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VOKWOET. 



Dil- fiilsjcHilru Umiicr, ivcltlic wir heuti: iUt Offfüntlidikcit Qbpq!eben. 
cntliiiUf.1 rmcn kiinn. W.m« iler .Se:lirift-, F.inuro- iiml Snirirliie der licilisen 

l>rs<:lir'idmc Buch aav so rcidhc Matcnc wie dir der llieTu;;1ytiUcii cm'hüpfle: 
iha:litfii wir iKbauptcB, dan es der Aufmcrlmiinlteit lencr Clclelirtcn 
»Qnlij; vrürc, welche in Sonderheit dem Studium des Agjptuchcu A1terthiiin> 
i]ir [nebcii gcwtcbnet hnboD. Diese Imdea dos nuthwcndigc Material in der 
( M/tomaliu fviptKimt des Keim Vicamte de Bougi beisninnicii, vun der 
)>]^lnn|; ivei Licfraungen enchicnca nnd.'j ^\ir haben nur der studicnmdcn 
.1 iiucnd ein Mittel an die Kuid iffibea wollen, du geeignet wSrc, die Kenntnis 
ilc^t l^nft und doi gnunmUiscben Bbuos der SprBcbc des alten Aegyptens xu 

Bie hinterlauene Granunntik Champallion'B des JDngein, der 
incnt dienn Studien Aüin gebroohen hat, wird für alle Zeitai dn uiutcih- 
lioheii Denkmal ihres Vernums bldbeit; ebei öe hBlt räch nicht mehr auf drr 
Hsbe der vmgeillcklen Wiswntcbafi. Seit dem 'Ibile des gtosseu froniAdaihen 
Hiernmmmnten lüdien die SCudisii neiner NachfiiUn^ den {irrDtiechen For- 
Bcbimgen eine Aiudehnung in^eben, wocho, oowohl von den Pnnupicn niKi 
Biigemeinon Qe^cntipunktm dea berühmten nidsteii ntcht anivcietioiiu. letir 
vin zur nnain<'icniiiif una r^rweiieruDU seiner r.miiiL'enAcniuicn ircfitctii nau 



Chabai und des Heim Qaodwin teugen Ton dec Maclit iet fbrsdienden 
GeUtes, der in die geheinuten Hefen des llnbekuuiEeii mnhingt- In den 
Fotatapfen dioBi Itleislcr fulglcn junge Gelelirtii nllei Natiimen, wdvhe durch 
mancheilei Stadien zum VenUnduiss der sltSgypti^cban Schtift und Spnche 
beigettaeeu haben. 

Eine Ueberrielit det pliilologitcliGn BesulUite, lu denen die Ae^nrpbdogie 
ins lieute gdaogt iac, ta liefern, ohne noch smitigG Einielliäten zu erOrtem, 
wai uTuei PUn. Uni (jehflit imleis ganK die Eintheilung nod Anurdnong 
dieHs StDifes, Die Capitel über die Syntax bnben vieUeicht das Veidienit dei 
Neuhat; und mdne geehrten Henen Coilegen mSgen bemtheilen, wie nii die 
Behindlung dieses schwierigaten OegensUindes der altagypüschen Grammatik 
(jrliingen ist. 




einer S]iiHthB l»igetni(;cn zu iiabcn, i>elirhe uns biE ins jjnueile Altettlium der 
Diemehliehun Geichlchte inMhktabiiEU. Indem ieh GolegenbeiC bitte, die iu 
Beiern Huehe boiiilgto ftbthode beim IJnl«nic:hC junger At^ptei an der Sehute, 
welche S. H. der Khedive Itmail-l'aiciia in Kairo g^rOndet und meiner 
Leitung anvertraut hat, anluvenden, babe irli mich aus der ür&hmn); von 
ihrer NDtdichkeit und iiiieni guten Kifiilge Dbcnengcn kSnncn. Wir ilatfen 
hoflen, äufs mm PnMnmeu der WlBKnechnA die euru[ili>u1ie Jngeud nicht 
hinter den Amtrengungen der niorgenlSnditclien xurndOiieiben wird. 

Kairo, iloti 14. September IS7I. 



Heinricli Brogsoh, 
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Ilien>gl)l>hl$clie Gntuiniatlk. 

I. Capitel. 
Das System der Hiero^rlyphenschrift 
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!Tk-ii>Klyiilii>wli.: (iraiiiuistlk. 



e. Oft EluH dtr bildÜDkai Zeishea ifiell du groMC tai wieUge Holbi in 
dombbngljiiliIwkiiSckTinayM». AnEndedtrmlt IraUläcinZdoleD geBciriebat« Worte 
beatiiiiiiira de Kren Bedunnt: Ktt (Im nulir oder ndider ipMl^ WsIk. So bcicicliDel 
du aban ivnbrts Woil auai» ha Alagnjllaiim wiii In KopÜKhini Ha KrukwlH. IHo 
I>i«n«l7p1ibdie ScMbiag iba W«li "o^i" (bedsliwt ui Tier IuUIdIdhi 

Buhil^ M, >, {, ■ und dem SMb dn KnAcalili) ufeiÜKt jelon Kiniifbl Iber den ™lr™ 
Sinu dei In^lebea Gfuppa, Qende ^la Vortöndmi^ buitUdiBr und IdbUiofaer Kpiidien 
ombt da LeiDBC der Uieiiiflj'iiheB ^nereBlbi iv Uer end uiclRfnEUi ta HutobcmL 

Du md det Knkodila boUiunt den in Wotte «mBin entbaUeoen Sin ;;au 
' DT IM e> >g. Deialiui des Woiu tia »iriidieiH wird itenib datZeleUai 
eeOnpfepIjv^ida.kuiiliichCUl («i) •Uinbew,. 
nraa mha die ■pgsisIlOD Inldlieh« Zeidieii oder 
rsllen mhl utendicIdOB. 

. naa heioi Svaiek Mcbt au ibnir UtetoU. dihI Ibr HUdiuB 
bMU dam Leaer «beitiaKiii dk eriirrFlIin Yjeirhw mllwu mcb ilcr asKier Orainiutik 
aiigebiiglea Talbl aloffiit nenluii. <Sii!hc iI^mi Anhniig Ni. i.] 

7. Sflbr biuflf fblfca Hilf i^in {"'licl^i^-iia Wort twifi iiihI adbit drei eeneitdte Detep- 
iBuuUiTe. Uam Aitgt claa fllltTiLini]*:^.' <ltin iiiiiiiler .iir^^uiiidiioii, Daa Verb >lfiakeu* 
I. B. tiedet iiiih milnoler diin-b <\ii- l!ni|<]>^' I,™li')<bca. Du ZeEebea d» 

Waag« beseht rieb auf dio'[ilri; ilu' W^nwn iKicr ^ Kllaaiekeil, wekbe Ton der Id« 
dee TrinkesB milrcniihiiT int, »[lliii>iii< liiT die Hund an den Hund k^imik Huin ^ nll- 
geuwinor ilie Biudlung. iiiil iIit der Hund in Brziebniig gtwW irinl, HlBdrtokt. 



K mbandenon WuMe geiebct iiiid ^S^'T'^^I^ X'"/-^*i «odittkldie Giohw 
iBtlmendiKer Wdw ut: tüMi d«r die Knbodlls beklnplb.i) 

9. 8u ><gunt in d» Teuei adir blnS; vabr, daas dn epecIeUaa bildlitkta Zeicben 
ohne TOD den laatliohea Ztitlion. &e eeiM Anrapiaebo anuigeii, begInCet in »ein auRriU. 
Bo ib^E Bttinler du Knbodil -a» Ibr ridi allein, ata» der nlbtiadlien Onnie 
^^p^^^^x- oder jener aiden Ii aoldiHi F^lllen eriiebt üät eb Zwelld flbor 

daa n «rtbhtDda Wort, d. h. Ober die genaue AoBqiracbe dea liUdUebeu Ztiebena- Mosa 
man niiKrB«8|M mmtB oder af btsto nnd nniiebrelben! Ulo ErtlllHt: ikr Tetta b^Iel 
ladcaa unter dioeni Alangcl nicld viel, da die Varioulun deneLben l^ita niia melet di«Q 
(IdntleTigluIt flbcnrindcn bclfin. 

dv reraebleilenon Xltasen von Zeidn, welcbe die lliercelfphcnaiilirill bibluu, eo wio die 



4 HierogtypMafibA GhmnmBtik. 




II. IHe Scbrift der Hlcnigl/iihCE liiH die Bklituc von der Uedileii lacli der 
Linkm inne. In der imCiDiiUlai Linie oder In der teninlen Colnmu. Die entEegenseieaie 
meliliDg. TOD der Linken nuk der Kedilen, wird nor in FUlen befolgt. In denen der intt 
der Anifatirnne eioei Tutca betriuiti Schndber ndir lUldlniier den Hlemglyiilicn eem das 
Annisben von HdlenitUcken gib, nnunitliiti in Bedehlne lurUiinldlinEcn. Uni diu linni 
LeKD flu» Teil« «i wilileadB RlettanK » taia, hceiine der Leser mit der SeiMi, nub 
weldH' disZddHsn, welebe iebends IToen danlelleii, den Kopf wondap. In einet u> 
ETTci oder drei Tlbereininder gonLiteD Z^dtim bntelienden Qni^ gebt du obere dem 



n. Capitd. 
Das SobstiuitiTinu. 

Das Geachtecdl. 



S...D. |_^™.DmJer. 'ntd «,-< .S..|,™.er. 

jl^*«.S.l«e. nnd y ^ .Sekri,,. 




Eukoe erkennen. Ve«loiclie dii^ flilEondcn Bel<|itele : 'j^il^l]^ .miin' nn 

JK^;(() -die Sjwmoni", ^ •^<' IWrnrlMnE.. □. a. w. 
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Hient-lfphlitRho QninniBtik. S 
S, DI« ZaM. 

II. Die ZabI daa bobstutiTB kam int AegjiiiHHslicii itcr siiisiihii, iIit DiiiiI inler 
der Hanl arin. 

Dis SalHlaiilin inliiDlIchni HeadlIcEliU bah« xiir li<v.i <k~ si Mim 

kein chmderlitinbet ZeidBB, mll AtmahniB iclir »ciui,vi l'<ti~ n- iiii'im<'iiiiii'ij~ ilm 

MhesMi E(K*fcMi duragyiilimtaa OcMbldita siiBiil«raBd|. vMk <\m, .■.nij^izminiii, /iiFci 
I -elw DHlnelnB. Z. D. tl^" i »lif -Vater oicrihtWiMr. oiii VhU'i-. t^^. >».ciiiSi)iii-. 
=^"^1 M idio Ocalalb, iwi «ler Han-. ^Q^I^, xü^' »lie Katnx. 

EtaB» cntntlieii die SulMinMva weibllclieii Oetuhlerlila in tUapdar di» beionden 
^ctiena, mit Auuuhmc einig« Gni|i|ieD, In dcaen da Aineleheii ilis VeDliiinuni a I im 
iln Ziffer ein« licglcitel erachdil. t,. B. »»-/ «iia BdiirejlfT oder eine Seimeriar-. 

i:>. Da Unat de« lutnntkhen {kKiilcrlitfl wint mwedTlIckt dareh die Endung 



Dum den DraL ifl-ni hIIc beiden Wi^liei«. wUtr-n, «ÜE beMeii QIIKa- 

iiitden ran J°| nifiU' un xler GWbcndift. 

Dur Unal dir Kntsbuiliva. mdliliclHoi GcathlwIitB «tird ftUldet ditth Uinin- 
nt^Dg der Zäüir II la dem Auslaole a, a1»: oUr dnrcb V«ida|i[wliinf diw« AoBlnulft 
oder dajtli WfedeiliolBni; dea DeUroinaHra. üip AnHproelie doa I>ob]h irird darrJi 
die EodBug ^ f> daiguUeUI. Si> UUd suui ran »J°| lA-l .der Scbob. <!«■ Doal 
'^Juf.S fat-d' -dis Iwiden Ücknlm. liilnnter nini liu bdreffenda Worl wiedeihaH, 



-die Ohren. *"'<■ «iat Hör» 

=^"53 -di« FlWe. flirre . 
^ W"- -^e UKndo. 

--- Ij- bade WelUm. "Ji" "i^™- 

(Olm- nnd Unteriexiilffli) ~%t •>■<" ''11™- 

™^^sr Ith *lie Naaa>likba. '=«J°;;:i ■^i» Anne. 

""^ ""'^ """''•^ J^ttW *"""* 
Übe A' m vciwBChMbi, ncb^be etnet Kdk< von WUrlcin angehbi«! innl und ibaea 



IjcliUjihSn« von .a -d» LichtspliHl», 
Otis"^ .Haw«k«r vüii a<aa^\». «m []| .SI.^U», 



\- 4.- Wl' -i.- 3.- 

II. rs--. iiMV. 17 ii^in. n. h. w. : vrivl. im Inn llnur. 1 Mr. WS- ■ 



.die KloiicD, JuuKtn- vii.i ^ij'Sr- i.i-. nhluin. Ju 
Wir beBKriigD dkIi, du> die A^tenHia und 



A^fecaia und Pmtidtdt des Terlia dicNllHi Zdetinn 



m. Capitel. 
Die ventvhiodenen Formea des ArtikeU. 

I». Du Ardkil itt bHÜnunt ndcr nubnliiBiiU wio im Dntsclwii, i. B. dar Guten 

b) D«r bMUimnto ArUkd. 

Der tHngnlir da bGfltlmnUcii Artikel! fDr du UiiBca^iiiB wird jiu oder geiiirocIieD 
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HiemKl}'plii»ch<i Graiunwtik, 



Der fllDpUar ia, baHnniMi Artikel« ntr du Fnnlgimn IM la, U. Uii dnicki 

i- ""-l- »'- 

i . V ■■ ■ - ■ 1 ■ ■ ■' 



■nler der ilclii«biine 

»I. Alle Liw ui«iuMmi:.-.~K'llli'ii I'' Ii- l iIik/ii Pbli va 

BnlAtaDÜt'oi, «1 ikBCfi w ffCii'jjLii .'i 

() Der demanstrative Artiliel. 

II. Dtndi VemeliTiiiK dn nirlierEclicndcD Fiiriiii'n iIi'h l><:rilLLiiiii.'ii Aniki^li ;w 
Ia [rc) gnd m (h) km dm Vwal v\ >' oder l]IJ ! .irliillt iiuiii ilrti Ht»rkcii Artikel, .ki 

allein xiehl. 9<, (ui^iclrrrel. 

- 

-V— -M»*— — -». 



lüdH ifät pau •voRO^iche JUlhicfalM^ (ilnd) dinea-' 
i) Pif^ PrW 3, S. Ir Pip- Prktg S, 3. 
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B Hieragljphiscbe Gninmatik. 

r) Der MbesSmmt« Artikel. 

tl. Der imbesHmuil« Aitikel itf *^ iw >ib-, ninntar mit tngeTagtam n, dem 
■UgemeiB« Kdcben firlldven Ijinn«: ufi-ii. Di du Wort aä elgenlUdi <Be Zabl 
■dPK- iKMiduKI. deren JSSer i Itl. »> wlni die ftna bineneii diinsli erwat, 
»■> deniellien lanllirlieB Wertli liel. 

•rj^^ wiM*!f «ta Vate,. «1er ^^^^ . 
sellM *^~*~^<^'> vnia iHidieUUilieli l>eleiile< 'die Klnlxjl n>n VhIlt (ino 

i. ^;^-)^'|_^2:r';ii~'' '"■-->-■-"-''• 

•ddfl Aller modiC einen HeuHhea dend-J) 

l>ai PlunI dm nnliniliniinien AifikdK. der im Ki>|iiiiwlinii dimh )>AN, gCN, gR 
(lü, 1»! iHaefekuet wild, glsHlKD vir im traumien To^^-^T^ in eikenDea. 
mn drin im (^|Hlel TM ilen nnbeltiiBniten IVinninina die Itede sein winl. 'ü. § 7b.' 

d] lieber Jen Gebraneh der Artikel. 

13. Der Oelirnneti <Ies kitiinmltii anil nnbeMlaimlen AtflkeU iM In den llgy|ili«lien 
IXkUo ein sdir bewliribiktar — wu lieHuden von gairiBsen Bimclien der lliern^vtiM- 
eehrifl gilt. Int Allgeiiuineii trilTt mm ikn la ioi blen^typlilHhen Teilen mDlger WuBg 
■b In dei MenliKlien en, nsuienUlcli In denea, nvlelie oiclil vMi njIkolo^Eclien od« 
lUnaiArai GlgenstlUiden liMuleln. Wen >ki> der Artikel an^eluien Iii. mnu uun Iba 
in der UelKisetuing himalUgcn — kI ea Dan der lieillmnile «der der anbeetinmla. Je »di 
den allgeineincn Hinne, den die Can>truilon ein» Satia erlielaclK. Ho kann | ^ ^ 
M'f .V.iter- i-Jer ^ler Valor. ..I.tr -In V.iKt- i«^loii(cii, Jü iini'li iIit Fnrcleniiifc- d« ifer,. 



lieber einige graiTiinallsr:hc EigEriitliüMilIctikcitsn Im Gcbr.iNchc der Artikel. 
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rv. Capitcl. 
Die bestiBinteii Prononüna. 
A. Die demonitrallven PrOMmkiB. 



21. M Lieiit im Aegypluelieii aeau den daiioulntnen Artlkd, den wit obcD 
I uiiji:ii. noch em deninnstratlm Froomoen. ueneu versclnakne FnrnicD die Sii- 

.'»■THil-llI IR'lVlIllI. ' . ' - 
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ilictoginjiii»:hc ärnniDiaiik, 



wate Jtähc v 



cn Prouniuiui uigt ilic talgenie 



HlngnlaiJ «^"''j«". B^f« ■OiqMr., 

Aomarknug. Kh gicbl Im Ko|iliBcIicn i^in (iDiDonilnitiioa PnxKmon ETEtUDUMt, 

, [d seiner Cimminallk m Belli treffen.! 0118 ET -ji"'. und ElULA? «*•". «Ulrt. 
icitlmot K. 11. Ml -HA ETEWJAAB i'Ar, jener OrU, nrsprUaglieli «dar Ort, 

Inslicben Gcslolt; ^Ti^^^^ "'^ »■ U- l" 

JtAjTnfl^J&m^fl^ «nSitniwi/rai Dn •JeoerOrtdcrB(!iitroI..l) 

n. Die possessiven Pronomina sutlixa. 



dt -dtin, deiner 



■ IC" 



Ilivroglyphisvfao GisnuuBtik. 



lieh hliuliga \tnuiitD 'V . lind cjji:j]i^i rus r^iii[i^ ilrr Lln[[4:]i ['<:nrjo iiiilih-- oücr ( 
Vimmte ^ /i. /, AuoL ilis Furiiifn V- und "TT »tiitt i-, aud — sind uiclil 
^ U*m dio Form ~ Am l'lorols rtor drifWn rcHoii votbI, § liJ, 
Beiipiolc, . J«r-d -mdil llaM., ^ ,*r-i udcin IIhüb. 

/ftf^ ■EOD Huw. GflliDrlA dos Ubub ainer Fma aa, so vrürdo man Kogcn : ^^''^ 
Huln HuH, ' (nr-( •doin Hane., pm-B-I »ddiio lUnisr.., f^pcr-t »ibr 



I § 19 DQi! § II] mil dor RcLIiD ilcr ehcn libgcbaaitSKu Sofliia 
rangeaclilor iMBsesaiver Arlikcl, wslctcr die Bodsnlimg «nis 



mbinHcfM Fmonitii der driltsn Fcmn iha Slugikn. So kann du Ang^pÜnba Mt 
^ del der GmMwo ^^^^fli)'— " pa'if-pr "dm doHii Haiw, d. Ii ••ein Huw 

Wir lothulieD udh, rinn Uohorsiclii aller mOgGelira Vorlnidinig«, mkl» am der 
AnDlgnig der Snfüsc an ilic Artikel ri]i!{iHnECii, dafnildlBB. Dec ufDe^niDe Lenr 
wild eiv bei der Lc<^lbru iLt;;-|>[itcljer 'iV^tc ulino alle fiohirriDHf^IelG ugidoli etkannen- 

Anmerknag. Iii der si^ieiij^ Zeit Hödel dob du' beaSomle AiUkel Oci Stga- 
bn In dienn Vetbisdiogsii Uofig durch pul nod U (jt nub dem mSmllohen 
od« wdUIdiaa OeuUedAe du SnMaiilln] eraetit. So Indel mu'i. B. MjJ^jiit-t. 
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werden dorcJi UiDBehruiDDDR anifp-'UnKtt. wil' üil^ ill-iii Ii 1(11:1 iLEm IKrihilKE^Lk m cmciicn ist: 

tai-f •itua BUuU ut Eobalus. itnns aelnrai nnd ihn BennknBn. d. Ii. 

A\r »lull Etlaluii M Iis dd«, Ibi« Einnofaiier linil deine Sdaien.i; 
Mib^ii-Ii ist, ilaid dSfl igypÜHha flnüimLik ghiA der kopüeoben bcsonden Portaea 
im Gcbnuitii hall ™ lUc«' abbotutcd posscBtlven Pitntondu nuiHdrOoken ; indeu 

ist dig Form ^ «1» nHinigc» die dinlgi, dis niin liielin bmlBDliliit bat Vcr- 

gteiolie Da Bs^ ChistoiHtlin ^^ram 2, 48. 

D. Die absoluten perBfinlichen PronominB (als Sibject). 



\ 1 



«" '=,8 „ 1 I ' I I ' i- i ^ 

UeboncLziue Habt imiiLcr iiicacibc, imr iiiir -Vul-c ciUim iien LuLcnchicd. der zwiKben 
dioKin dnifkclHm ncbx vtaitci. 

ifl Ihe dntto Pereon mnK. und Itm. mi amsular und FbiMl wirf in lollt vwfcn 
HUkn dortii die Fomi ]^ .u Wm: . Jl i-crtirltni die drin* Per«» de« Plnah 
dDteh d!o Form [1° iVur,^~l) »1». 

Texten gehi dcrD^^ctMnKduin Proiionicn noUor und dritter Pema 
, der lor Venlirimiie der Bcdeal 
koBgeii §§ 36 imd 4S Audi. i. 
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•k')i H'llnl, <lii «UM. gic wIIhIii. Ad Enile äaa Saoai lienen de nr UertDthohDit du 
^^l^dPf^'l^^ il<[i-nim»*i(™-/»liob»IllJllgt*»'>«»*i rfctlE!''!«« 
zwjn'-j la-i >dieb gddldit lulmd HlU<.^ 
f^ -i7"i.°? flm-mf m-t-f Uff tr Itt eäweSOät Bolbst »eraUrt., 



E. Die persSnlichen Prgnnmina als Otiject 




licli an d>9 nclivc Virbani al« Ohjecl, cntiraier ohne teilen» Keithcn ilirer Al.lilii.Kickrit 
Uder lermillelst des V.usd! ^ , 'S " <"lcr bcIieikt der Bill« =^ , ° (», »clilir iiiis.lcii 

ili^fa^ n^fcr-ni ur^ui' kt«)! ir-rm -die GetUi Solcr encugcnd den Iis 

mBclicndQH, d. b. ille OUUcr Suter, ntlohi: Jen gCBeliidlbn hiüien, der 

Ot erMDgl hati, «du nit »nilnii WorUn: •die OulKr Sotei Ilm 
Vor6dicetw.1 

J^^l H-i «■ »p*« Hdi HaB, nn du u fingoii..^ 
HlHcthlUen.*) 

Die Fo.u™ . _V )^ , e™,«.,„i„™..rd«!.™- 




\] m. s. ins. s) anakbtii, aut. IdkIi. i. e, lo. 
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») Buweilon wad« -d» lironomina trtler ond iwoitor l-tnou donl' die dnlltt in 
den TnUn rerbeUo, i. B. 

Ai'^^fiiw W "d ^e''' ^ff-Z-Bieb mif dae Liebt eeinee (sWl! doulo) 

,11,1 rsrs^'m.'g ** 



F. Die pronaiBinalsn 8 



3V. Ib du IgyptlKtoi Ttala iIIdt Epodioi iriid «nie IMlie von Salatnlimi 
ndl il« pniarinai Pnmimi» nSiiii lerfaDndmi, um du Sn^oct odin 0>i|Mt der pcnlhi- 
lichoD Pronomiiui luiaEDttmckcn. nini dua Prononion (|^^ äimfi ücha Idbififf doroh 
ilio Sölistiralivn f'i-u-il ■meine GlicJerp, ri^i Uder LlC3^ ta-i 

Miän 'S.'.aut-: llikI :iiiiiL'ri! u[iii.i:>iiiDlji!ii. Ich Dcniic diese Hnblaiitive DiRr nrtnloi£i Bid[B 
«T^-cn iironoiuiiinli; Su iFstaiiiiv». Am ItSuflgeicD begtjgiicn in den Teilea die MtendM: 
tri" ' Iw ' SSS ' 5i f"™» 

a-iu ^ GlieJt..., ■>'o* •der Wrs 

^ i^J .der Küq»^,., ^rSj' ^fflfcf-^-disFlBor.Aolmlkl.. 

, =. t , o ™ «der Muud-, 
f . 9 . ^ >du Goalcbb, 
7' ^- U? " ■^Bo». 

lg I H >der B«iikoiu, 
ST . • "s" J!** Ba«li', 
^ M "die Budi, 



=.^'^1 M a\e Figur, Gislall, 

2,,|i|,^!.~....-id.,,. 
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im uilnulc nun IL 1 E 

uuilcrn Dkht MillkUrlii'i;. eondcni siD wird JiiicL .Ins Vcrliiim «mlam -k^ Suii» .>iI<t Jurrh 
iltm UsiitlKhon GeLitD eigaitbUiDlicho Ideen v»ree9cliricljcn. Der ecnHIilIc Ausirnc« dient 
uilunto dun. ikn Hotao wa inKbad» Wondang n gcboD^ 



<=i^^E= er »3 /H-l m seien deinen Kühkc-. d. Ii. liirli m nihnn !■ 

AwlilzTii. t- bclcnclilst tie.'l 

»—^P — 0^ im» m ibraies länin Btnkcn doinDDi 

Vurgraotitou., d. b. bcojo dJch wr dobuin VoteexlitcB.I 

deinen Wegi, ä. b. Inse inich aar deliiein Wege gett«.'} 
PI^lTTi™^^ 7""" n*™" «ieh-mehie« Huneiui null 

Ab paeüaelie Waidnng lUbic ieh dna fUgende Beliplel u : 

Hinen, gnlenki mebm Tlteli. obabt mebw Geeinll. bahSgt udDcni 
Bilde!-) 

Ii. Das indirecte Obieci der persHniichen Pronoirina. 



■dl 8. II, Z. 1 lifii. S) Dta.IU.lHdB'.' 
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IG SeiogljpluBdio Qranonutik. 

«-il^ anin, iHEHitlidi •uclnisiu NauHW, .w^. en-Ul-i •ilin, dgnilllik 
alehHm Kltti»n, g, a. w. 

II. Die Mfleuven PronoEPiniu 

30- Dip refleiivt Form iTts pcrBünliulicD Prodomoi wtnl In AllgoBKänflH dnrch d«B 
Blngalu- ud Vlaitl ibr SufliuL iltr liriUun iNiniDD ^igcdrtokl oder olmo UDtflFwfaieil der 
Zahl iDil d« aewUiicUt dimli , ^ G , ^ ». Eia andoi« nfleiiin Piwranen, wot- 
tba ilob uf dlD drilta P«i«i des SagaUn t^) bnltht, Iitfl, — pc-, «(. 



r. Dl« retativoi Proromin«. 

40, Dl« rapnaWsii der Bebaue n, iw der «Ir ; 3B ipnebni, bt Iti 



groHerWlclittgtelt. Sia M lo dv hdligen BimdH Mnoil FApoddon all RdaaTnn, nd 
nur die UtkenBtmig modtner Spiacbeii ^dit Ibr Mi den eiuni, bild dtii udoni Wutb. 
Es Hbelnt dlMer tlnliicheii Futike] daenWcb die BoknMng rin Bing >nr, aogtUrig ■ . -t 
H Grunde in litttti ata iSeaer Imud rieb die meW« Auweadmigni sMätoi. Wenn 1b 
Oem einfoclien Salze >ich luil>e ihm Ilrate g^elKm das Aegniätete du deoUcbe FraiMmeD 
anrcb ^ «'f § 39j wielti^eljt. u wUi dtoe VetMnduK des betflgUolien Mt dem 
Snllixiun iirH|>riiiii;lltli Inwgcn -In }Seag tat Ihn-, I. i. lUinn. Ebeuo In dem Sttai 
■S=Jf\TT\'^~ — IS ra"^"" ™ Ka* Enktafte um I*^ 

Oul« ertlirdert dai beillgliche iiuOilul die UOcnetnii« 'ddn Elnkuing InOgllcb 
dei Lmdee, mlebia iit Cluli. Hlernuh idelel der 8ina dlera bsllglii^ ~~-> «i IuIik 



Es iit ein booerkeDiwccllKi Futanii di» In den gnlen Teilen dieie Pwtikel der 
Bedebnog anler der Fenn ° , ^ m [In iller Zdl ua, mm) aafbillt, MkU dai Torber- 
gdiende SibiMutiTimi, vomir de ilcb Isilehl, Im Flnial alebl. So lietit niiu : 

^J^^^^c-3^e-a jfea-a aMi pir-til Snx udis en»>en Heiner dea doppcHeii 
Uaua dea Ldnua 
— eine beHmdere Bezdcbinag der Kg^ptiKbea HienpamitBlcai' 

1| Hnllla, UfOe dHonu I, 9. IJ tTb. 9. III. 3| Wb. a. IST. <l BoeoVl, 
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llieroglj'iiliiwliu Gramniatik. 



Wio «• Ulf ümn älagnbir Bai ? nu naf einen Pliral bcugan niid. u mlii^nt 
diu Fotm i>J um Audncbi ucrscirKn Uczuiriicimcii ui^irlnglidi dum ouifniar (Hnia 
mlblliliHi SnlHtulivB Torbdiiillcii ecwcnca m oui», 7.. ^1 tu 

AlMu ta IIa- «iflUern Zelt imiiBn'JiMni iiw i.' i^-.'i ii. n ., 11. -ii 1 m-ii 1 m.-ni 

Itraig. uiHI ille Talle Jangcrer Enn'ii™ L:™.iiir,'ii .mr/iH iii-.n.i.^ iin- iniikiLii \iini'iL- 

June dar ilrvi l-m — , ^ l„«I ,1,.. I... AII^oniu,,,-., ,u m, 1.,- 



Db5 KeleÜvnm wird cimüiuicrl eiitiuikr in: .Si.m,; einer eicailliciicn llcBijliiimr auf 
dOTtdi mfilohen. nu ondcin ibm der lirsFinnutc Artikd voma uder milAg «eHji^ noOcn 



Wunr saoh dem, ms in doii ScbiiDmi ül-, d. k. imii kninl ilita 
llTdngni{ddii aadi ikr BnchreiliagE der liUclior.') 

irdetcT diiA ncMlibsK, 0 Amimi.*) 

Iir ntt« *™n-/*ei [ilonsnl wciclio mit ibm (Bliid)..i) 
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Hfvrofflrpliistho Onunnmüh. 

a f j 



K PfiiKsiUiKi »it «noui SafBiutg augfdrllclLt w 



Kirffiy-t j^iiuiviHjT. UHUT wviuiirr iHiiL iiin=(intriiriiMrr u:A. i 
111:11: «tnt \:ci\pt wficiia KiiD lUDEmrur-jvuuoT jn:r mircr iiir^.'j 
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«liul-.-i 

Wort uiit .Icr [toleaUiiic »im sidh liciiulit latt. wm uigF 

'IL ' 

IT'" ^ 

im HiKiiud (uiid) »clcho «IUI 



so Hieni|;lf pluKcbc GiammUik. 

4-1. Wir mlUacn ia dtcKUi Oniiltd nuch dnes clemtLnmHcIien Gdmudu ilw PA- 
pnlUuu nn ealoBkim, mdelie in der DcdcoUiiig >la> [lEdia duEsliitel Ibtr dts Prä- 
|iiHitiuiHin)uil um ciu uiluilciulca d vnndict lUo Uolk tiiKS BeUliVna loci IbcniiiDDl, abo 
lisidrliUI: «Icr wIclieTlat (wcUnlil, ilnd) In, waslatlii udcTM, wer Mdsit uro-. 
Oraiil'udiUcUcn dio Worta I) d« (Unu. 8i«,). 

3) tn-H IFliir.) 
KirL uiilcr dcii ME<iailoa Ppnnoa dar: i} 

"Hl--M--+k.i-+.|l-.'>«-' 




un uht liHuliecT AiiHkuck In iler BoiliinnTt 
.seit der Zelt der Voriahnui. 

40. Es giebt im AceTjillicliciL wjdi 



1^ 'f 



.h,„ .wta;. ^-^^ ,ii .ra, w«; »«Laib!. 
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iTi^ISi^ nimBBW-t*» ■jBÜjiaiita iiiif wo isl, worirt) dii'iignif.l 
AninorkNnsoii'' ■} In (dnigeii BdaiildeD irinl der tliiehediba <Iib inlonwa- 
■ IVonimoi doreli 6m BitliBtailiai r ascbt, miIuiu Biircflicn IbI n'na «IcrTi». 
i) Dur pntlulalHi^^ em, wcIcIht mitontcr dum Pronimpii mso nn-licrgtlil, diccl 

fr/1 Uli iw liiwcn « (»() fiV- mp (• Ht-nf me Mb GlitI« von Iht»- 
(ilc «liid) wio nur! nu balicD fls doni Föndo gsUmn [Ur nllci llö», 



V. Capitil 
Uiv uiibcKliiiiiiit«]! Prouomiiia. 

K> gioht im Aoi^ptiscbcn uinc litmlkh iKttiäflitlicbi Zahl vMi Wiirlctu, wcklip 

[hru KeUDlniu iEt »t di> HtoiLiuni der l'oKtij vud t^Mr Wirbtii^Fit. 

5S. Du Pronomen , . , ^ , 1«- 

^äXlStillS.^il'— ™ ™ '■'''^ ™ "™'* "" 

RiiWD Name» ;rolgl dmi NsniimliMi:;.'') 

■IlD UdHrn-Iiiiiie In u14ern !^nc brrirhElfit innb* milAJ, 4> Hfoln Ati^.iftcilrr II. lalfailu), 7,. 0—10, 
a— fi( Vn. S 11^- 7j In fl|ü(kTFr lott iweli -3. SHfliilmii((iilrlff aih iler 

Jiit TlKilnnto III. In Kalut. 
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Annerknn^ Bi^loi wird da. iwolte cotwedm' d.rch ilD W"» "l" 
ineilc- oder dorcli Yf ii •der iuidcnt ersotU. Z. B. 

''^ » 5't7j^ ■■■ " " »■>! 

» ond den. IWncB dir drilten Pmou fem. [1 , — « btmtthl. orkÜrt an iea 
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61. D« Wort «1 Irr, hanPsor in. Ilural «,it. ^^^W 



I"«^!^' ®i'''^'"■j^>^'''■■'■ 
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VniEli'iclio illc »ichflgs VnriantB: 

Arniiorbiine, Aipiüii, '^^^ Oni-Ka budenlot >iiiiih}>iÜ|hi «nw; 

J I l*^! jj* 'n«i>'-M-<9 )?a es m ftj J M gill umenil Pwwmen jede 

■iK'lriK'liN'I i<'ilui liiir KiiiuolimT iIitI NiiiiLiiiifi»! SWliiii.. 




mm rladic aiius <linninii>," 
c^mA ijuii« iiiiu, wuhijnii'i Art..") 



OS. •tliui» irinl liB Ai^iitiHslKm ilaiHi eme Art von UmsslireilHing nurimd Wriun 
viBentrfidLl. -' 

Bnlonii lioHildiHt mnu <l<n Bi^rilT leHi» ilnicli ilu Siliibiiiliinini Bt , ^ Hr 



Uivinglvpbnubo Unuuraalik. 27 
I- rri«:lir[Kii snIHtaBires. l)n]H;r die Gniiitvu : rr-Ur-J 



B, (1— „,„.„ .1., «.j> y 



d.„i .,-t.-f . , . .„., .-/„ .r. . . . f.», 

=./°>|i.'r: =.^< .-/.-. . - . 

SuLc IihdAe wird <1iu Pd|iinUiuii •=> er iluitli !j^ du Dil gloiiibcr lloiculiuie, «ilurdircb 
**,V, «lB-Jllr.1. ^ IV«. , *|"( ™ ™liBtcp. Z. R. 

^ö^*^ /«-/i™ <y-/«-/ «liiaw guie Hiio|Kih.'> 

^"■'^^ la-ii^fii-f -diu gMiEc Bnk'.l 

7'>. Hcmctkciinvcilli wl, ilnH in iLcu a|iSli:ni 7.<:\h'\\ Am IIIHDlulDlieiwdllil 

•j'riTi ''i'- «'W-f -ü' iwn™ Kril<v,'] 

lis.-lifu nu»scilrWk1 ilurel. . , . f j"^. '^■^ 'M-'i. «I^'i, W^W 

uml in «ilniutiviiclicr UotraWuB f^^| üb-ri-a. BiK aulun- VurUutc ihawliiui 
WorlcJ crwbeiiil pnltr der Vsn, ^ M-ri, |^ M-ix-«. 



A^-]r|itl«ilien ilie Qnippu lUi n "Ü''-'''^ »-''"U» iniilrFii-liiju Vniiiinli:ii, nuleUa ui- 
8|triliig1Idi liojQulQt nric lA cUe (jCBbillj itSö Fonn, die Knlar vuii . s .« nitd siuli mit dou 
Kuinion vaiUndisl. 

ltiiU].iiilii. 

^^-^^2^ j-pj 'Ml-/ rnt-x"' {"■«)-» Ml-iH-K., ■Willis Kmlil i>t nulor 
du Valium, wIe viol nie Iihukt eiwl-.'. 
t JlfWfJU^^D'^ iW-*-™ Hslm CB In miiä ixf-/ «lu bulliimdH]« did 
Wolt, wie gma de iniin« mh.'i 
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lliurvi^yiiliiHilie (IrnniuiHtik. 
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Plicru);l}i])1iiiii:bc GnunniBtik. 



Die«» I'ruii»iiii'n hnl ecincn llals Imkl vor. baU muh den tiDhiInnaTiiai. Im uli- 
enluUn Sinuc ■eine luiliTO l'ciwii" licgicilcl gcisaiiiglldi dai Dolumitiultv ^ »Icr ^ die 

■> ■ Fi- i=j«-...»„i.,-r... !=!•'■••""' 




^■j)M» ■■•-ih-i' ~z<ili1rüi.:li IUI Küftcm. HuiDn ,kr BguMm lljllm.'l 
^V-S.^ni,^''^rfh ™'''' ™'* ™'''° 
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::,:t™'::;::z,i,M,.;l;i» 



-Nl(r1il> Iii ~l i~ ^> >'>i II. 



VI. Citpitel. 
Diis Adjectivimi und die Stei^mii^. 

19 'Viljcctiruii hat ifflwai Phlz inmor hinla dorn IjoliHiuitii 



l)u .^ecllvum rislitGl iMi hn (leHtlnclilo and in iltr Ki 
YjAit de« lu^Lbti^pjD Sulntajiäiri. 

Um AiljuHiiin 1« mit •Ion ZiAciii-a Art (hx'hlcchU ii^d di 
□Blonfnrftot wcklA Ate Aihüaativii \wfv\^it und Akj 12- IS ul 

«-1 Hr-l ndk «Uere Tutliici», i>'-l <-i 

Jj^S; «Ml «Ii» gnmn lli^im..") 

%r-iB «md g™™ Oboliiki» 





.-';f-offl=^ • ■■- 
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III 



Unl<;rUi:viiii'i]!.. d. Ii. loa den Thdl^Ien Untci%jr]iM 




V]]. Ciii-itvl. 
DaN HfNtein <lor ZSIiliiii^. 
Ä. Kt Gardlnalzalilen. 



94. Dil- 7.m«K)s «fi™ AcniiUr Mgi dd'iiutluii Kjitoac. Bsi der A»- 
nnlnunü .Ift 7M;„ ff-W ilir liilliirr d<'i'liii:ili- Clmsi. .In' roii .ulicr. UnMie Alt <iis 
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IKi. In den B]>lb?m Epochen «Icr U^ypLiselieQ i^liriH tnS^ iud ditt Talgältflmi VoHluileii 

°"""""Tf"" -' 

x fu riiii » a 

*l, * lUr 1 = u 



iteike der Zebncti als» ni> (3(iK nnn ;:ii>|, nnnn i-iu] u. s. ». Na r^jiii isu). 

sa. In iler apUUni Zdl liint nam Meenie VnrianUn ilcr Zeliner: 




Ii 



11^ Hin 
»1 ffi =(ifiiiin- 



rircn. ZuLnbiDBOmla DDil IWwodc 
D. iioEoidunt T ^ Didii buksiab- ■ 
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34 



loa. Wu die SUIling der mem vor «der mch du geiUllen SnbMaoHieD I»- 

104. Jedoi Ziffer mma ein Znhlivort oDtsprecben, bislang lind diu fnlgDiuIeii eul- 
ileekl. Dia mit dem AeUnsk bezeicbiictcn i^hSren spUem Epochen tn. 



fZ."!!' f^T, -rl-"^ 



1- 



luo.uou ^1^°^ 



■LondflrtttuiBBmli, 



„Pli-pil. 
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HteroglyiihiKihe QraintDallk. 



B. Die OrdlHlzahlen. 



Im Kopaschcii iül dna l'rlias 0 im Wgrto OHM jm Btliiltaiii H-OSH-COOS 

Alimcikung. Die giniise Amiiiiiliiini ™ dbBr dhU du Wort ^, f. 
® i<p. ¥«. I , ot— , l?! Kp. , i-pi, Fem. fcp-t') «kr ert». dte snlei. 
DOTolbon Itedentiing ist ih» Wort Ä «■>. >=■ ^« , Z. B. 

ApgJlltcii gtijudil IUI« liralPn^ iLnmlc. der (Jnwn^ WüllO) 

So bedoMet fP^^IH' «» ("i'Z -'''""i " ■ P, j>n -den a<!linBio..'i 

C. Die Bruchzahlen, 

\K. Uic Briidic, ilcren ZUIer 1 ist, wdon bffidoliiut durah dcD RnijbiUUa <=■ 
■'l'litil-'), wclclitr tber der den Staat angdnudes Zl<ßr aleU. Z. B. — ]. 
= = t4- üie Ploleralisdlie Zift gewShn «r =» dio Vsiiaiiton 



[| K. VnilHlg Ii» miflala ^3 pMct <bii St 
1) B. m. IM, lU. D^SlupkuiffiriElii h Bul 
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vm. Capitcl. 
Das Verbum. 
A. Die Wurzel imd die StSmme. 

Ml. Ule Votlu thid dar wtnnlUelitle Thcll ilci iigjiiiinüliüii Siinicbe. Unbcruliri 
von der gniBmallKben BUdnngp HtoUca «ig die dDruclisten Wunctu dieser S|iraelie du, in 
dmraidorKfdBi laden nbiludirlidini ondtiyKdTiBdioiif^niDBn und idbuter sogar dor Pir- 
tikelD (>.§!I3) 11^. SdIudb i.B. dlo Wune] ft^sr bBdmilcu pcrfiart, jatimt 

Aom jw/icAn) Bnd fBfshr {'^ pcr/aluil. KdKii den dctcmiiDstlreD Zdcliei iHUni 
nur der Zmunmenhing vud der Bau de> 3alica dirtber aaBtrelas], vcldM iKsmdnc Balle 
die Wnnel In »tehem Falle Tertrilt. 

112. Abgraebei tob jeden gnunmatiBhcii EtcAuite tlelH du Igypliidie Vcibnin 
die Wmel dir. irelcbo <o ihrer dnlUehen Foim ug iird oder drd CoonmuleD licaUJiI, 
Andere Teibi verlarren Id uleber ITrqirUaglichkeil, da» lia nor aus dnen elmleon Con- 
eonBDlen mit einem Voode oder nalbvncale, oder am einem einilgen Voeale, oder ais zwei 
VoRilen iKstelieii. Wiincibane Verla von vier Consomnien IriHl nnu nie in den 
tlttiiHi Teilen, 
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Ilieroglji 



n Toiln u eSBütba Fmneu iria die eben 
headiriglniim; Im Gc«aillMjle MM ein anhwikBUBa Stnfiiuii der ToxM, im lebi tWs 
Vetb* uu einer einheilen Wund «tge)dlet und ael « dnrdi Redsplieiäoii der CenUBulen, 
•Ei ei dank VermebTmig TerrittelN sewlner HUll^lmelisUlicii goliililet find. 

114. DU« UmUMnig lacUehE null elDcm halXoilig 1«clncli(cl« Geaettt, M 
dan niKldcdene Vuidi dleuUm Analoeien ilet FoinicD dirliictcn. Icli helie in der 

Mldang io> inei- ndpr Jrcilnuiigen Woßclo ngelo. Sie gacliicW wif nnICidM Wö», 
cniwalcr ilurclt lEaliijiüniiLrMi der radEaleji CDneoQuten oder direh Ad- and Ebifbgung 

iiiii llulfscuiw utai. Wir ^csai ftlr luere HerleUue der lorUIoii tjUnmu die WanclB 

fc( und iiiri unlCT, 

Ub. Daa Oc«a der. Vecdoppelung betöSl nmldit die BeilojEcaliou der gniw» 
Wnnel, wiei-B. noa M enWeht ^ J^J <Mbi; inden etlnaU die didlul^ Wund 
nv die BednpUcMtim dar iHldcii lernen "Omaniulen; nde >. B. u» ^J^ bSei oMekt 
^JiJS BediqiBeiäoii der Wand vcrdoppell, so m ragiiii, die inprUiie- 

llehe Bedeatang derWnncl. 3b betdthnel i. B. ^ , " . fa» igefalenen.. fie rednpliderle 



{^DHUului der Wurul, AaJ IjUI.^ iliu imikru lieUfbl iu &st Wieiltrbula 
lulddeii Onmiiulea im Aatnla, ^J^ )ab^ Bd der dr 
cnUprfcbl dicKn Sliunnn di<s Fonn /lJJ| '^^J. 



130. Der BildlngMiHUDnaiit e> t viid dem «nlaiiteiiden Conunulen der WnrMl 
nidveKtit, wie In ^ tdii und JiMtj oder lifjri. Ullimter iriid der Bneh- 
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Jlliri-uKli'iiliiM'lii: Gruiuiustik. 



itic TonuagcgiuVacn AlilcilDngtn aus ilor elDfuchcn zwei oder 
ilreuutigiiii IVirbI n lun thlgeiulen Uclioniobl det SOmmii nuuuHi. 

















jj 


II. ^jjä «ss* 




-11 '•" 


1.1. .jii «.( 












V, HS 












VII, ^_J_| Atic^rf 



B. DJ« HinsvertL 



-» 1 

121, Das \-trlini,i ,." ■'Jii'iiiTt iiiu- in riii^.cr Y^tax. E« cnlrilih vollHliUiilig 

dor inuDinuiiudai tjniuia, vuii ü^eh'u ivjr miacich bandpin Bürden, iMiiiii. Anweudiine 

^ä"-^ Jl^^ { ^i<=^X "f-f -K'™ f -«-"es™ -d" W der 

KDd; I{aiiiBHiieii-.>) 
^B^a^" J.— mAijt paMtn H^ü idu lät du BIM iln CWri»..') 
■l'-l'iT'ieTJtl ™ "•'^ ™ ""^ te«*>li) in SubiB.') 

1) Ib dir >i£un M |>, II Wb, H, ttl, 1) Hiiiitu, AbjJ« u, U 
-1) nip, Iii Biiliq Mr. 3 p, Ii s| E<lh, NjltD nu Uim. 
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Son^yphisclie Qnnnniilili. 




■±-a.± — " 



mcheii Bclipiden im SIm 



C. Die ConiugilrDn des Verbs. 



du FituainiB ml 



Uicruglj-phiBuhc Oiumnatflc 



n ds&doroii, aai lun bienDgt, dio lug« Ddientiilit derwibeii ob« wdlere Angtbe ab dh 



Der Du] lit u 

PSTBonen ilbltJcHcr der bcidcu Nomerl 
ilie eiBle Person, 
dk xwells t>iii8on f 



ladsB tat du Feninlsoiii ika PlDndi vom HoBcoliDDiD olcbl nntericbieilai. 

130. Die Fenunen Jes Vurba jeder Arl iverdeu am Kiiile auagalrneH diteb die 



:) Ke «Ii« Pennn des ffii^nlul wird ac 



foTgt der BadiBlHbo a i dorn bctiven Voriidm Bahr bKuGg, jedoch iHendsn in der diiHcm 
n da Singnlui. 

Lito Ferwn Am Plnntls wird bitweilon dorcb blowB i oder III , die Zeichen 
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"^j-=l^^]^^/ir. || i,-.-,i-f-,„ „„ ,„ ^ verneigte äch bd iter 
I 1 J. J ^ l L- ' ' *r /™ i^-l«« 

■ lL-d<:r. <I.!r iht^T !jlclu uubl. Ie».- 
'tlfl^^oiiil ""^■f""' lieben 4icli-.'| 

fn^S-if^ ■■De Uemehen lonnimBii erheben dloh tür d^u gcreebtea 
Thate».^ 

^ ^ erecbieiien. wie der Sotbieeten».*) 

<=>M^^ I7«r-Id in i^lcn »Iii iAb bisi gowutdoi Künig roo Ober- nnt 
-Unleiilgjiilen..-' 




i»f »II ma I «I iM -der Bniäor lUlt.. 

l) Wb. S. E. ]| SdflL SyliB mq nmi. 31 Slrk in Bi 



er Mttt, wie aacb "^^l^^fT", «'"ft" »w*-ttn -llu, ibr niLb. 



■I"«'-"" 
2iE "W -'"«■■ 



{tcbildnl dndi Elimclileliciis 'Im HnehntetHu "<"~ n iwitclicn üinam unl äufltn des er 
Temgius (§ mj. 

3 ! ^ .(lor ßrudcr ftlllt., 



Tciii]iU9 IT 
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^erosljrpldache GnumnMlk; 



Wie mHn loalit, whd din ToDipiu *m dum ontei TomjHui (IHiene- 
iHif-d S I33| durch Uuiigfilgiuis dd Hfliriicris pu gebiJdcl. 



tari-fiM-H-aoa idor Bnidor IttllUv, 

^e;^^ ""■''"''"■""^ tontest.. 

l)ic Mg-'H-h« nilif'l'cml-ira «Erik^i. an, d„ii mit lUjainnipiigi-wl 
ikl [^icliu S I IS - I I ; . Jm imi,y,-r\.ma lull »:llKli> SlllHic 

luiii P" i;ii>i,-c»cliiil>cu ivinJ. Et |»nDgt, illu drillu l>cisoii dm .Slngi 

TtniKB TI 



1^"^?^ .i"-/-/"i-*ir-iM* *r fnlli-. 

Teni)>ii!' X 



in der tirdoDtang dar OovjunotiuD «Im ekU dcai IMUedldm [vdcr 1ra[ierr«tiiiii)i gdriklct dornli 
du vieile IWpn (PiS«ra>} iu4-;h Illt) aDil ilu ilriUe Teaints {l'rlHni-I'iitaitiiiB- 
PnUnm) dm Vobi -od- itr munbeDi. 
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HiflroglypluBcfae Gnunnuüik- 



—SD; 



^0"— — nui-pu-ar-atf «b er RÜta. 



IK-I»«-/ 



äiBDs ilo Puildpa dMI ilaa vunneebmile VcrljDU 



du-*-™.* «in fUlW., 



au-Z-me*-/ ler llUlb, n. s. w 



smiamiMDgcietit aai dem dridcn ttaupDB du nthüleii älaiuiim und don 



'<lEr Biada fnllK 



^^^^ ni-tui-iitf tr fDUb, n. 1. n 

TenpsB XTI 



n TemiHU dorcb HinnCIlggiig dsr Buna. Hm 



■ •*» Willi., 

flV^™ H^-f-m.-'i-ne/ ftlllt., u. s. w. 
149. In dm biiber aiife«Ulltcu T,'mi«,m 1.1t iljis [luir>niib in mit dem vcr- 
Sbugne naniuglbar leAnndFii. Uii: unii rul^-ciiiliMi 'l'ijmpim nana iwi»)ien UOIbrerkuio 
'eHHUdnni eine PApaiHiiiii, nHinlich ^ 1)1/, um oder eetteo Mut deieen m 
=?<r. EN« ^ 4^ MmIN >»r,1lber, fflr, weg«<, ^ m ZvaMiide , . ., 
' Hindlnog , , .•, <=■ tr >nil, lu aii. 

Tenipo» ITQ 



huchnlUblicb hcdliitcl: \M (er mr, ulier (<ki linnaiiing in) nillcnrer"wu belin PDllai, 
Ae i$JiUi*S'^ l^e Udfenctuins icr LDIIU ^«bt den iKfpüiclieD Ausdruck olclit nllkoiQ- 
rneii whder. 

} .der Bmä« milh, 

lao. Teopia imi, 

gtUMetdoA Ij^ du oll des äofEum, wiielies £e PHIpoäti» ^ n, »Uen a 
u dm ntbdn Bbum kDll|iB. So bgulohset 9^%^^ <tii-/-<n-»4 deeoUiik: < 
bt (m Füllen.. 



Hicrogljpbucbe GtramnUtilE- 



"i«-*™-»^ «"Ii Hilf. 
i<^i-a^-^l rfu null*, a. t. w. 
)S). TompiiB m 

gdiüdgl donib du HUtnwImM (|^ du nlt den Suniii^n, ni;li'lii:!< ilio IVJiwnliin 
mit dam mrkleii SlMuio tsrliiod«. Die CmpiMiliDu ""-Z-'™'* 



;.±_. «..+ 



Tompi» IX 



Tciii|jn.ä HD 



und Hl dm tobalcB fiCunno. 



wii-a**iini "ia «Utk, 
Q fw-rin ohuSirBu und das eraUTemiiua des verbalcD SnmiD«, 

TiBpua iny 



1 Brnd« Ml-, 

^=1^^ Him^-fir-meh >4« flUlit-, 

b™-/-*!!-»»* (Uli-, u. 8, «. 

IST. feinp» KIV 

getilldot dnKli du imüa TempDa dn lUlhmbs nuri, ^ 1 mit den SuFBien, velcbn 
n'cb TtnailieM dtr PApodtiiHi^ mit dm lerbaLen gDunms vsMndtl. 

^ 1 i T^t"^ ™H>n-»Mfr-™* ■*r Bnxkr fnni., 

<™-Älwl-jif-™* 4dl ffllllK, 

I^S. TcmpuB XIT[ 

(PdH-PlllBlBlJ 

EdnLdci ihiich ilnq ILiilfsvQrliiiiti ^ mit dts BofBui, iTsIdia tieh ibinb iHa Pri^»- 
tiüon^^ iiii dum vcrli^^lea Stumu niMudel, UBlog dem «klieliDtoo Tempua. 

«M-t-™™) .dB Ita1bt>, 
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Ilicrfjglyiilils^'lii' OmmniMik. 



d» Pnrtidin, uilne dem dnjMlmtni und iinuid£Btiio Tnoiitii. 



leo. TiMpu ixvut 

goUldct duRb du «als T«p« des Hfllbnufai a% m uiid das crsti Tdup« des 
Imloii Stanim, uslos dem vimeliiiloi ind elnmJnnuiiiEitoii l^pu. 
"^^^S AHM»«-.« Hik flUlw, 

iB^^iwä-/ « WIK-, 0. ». .K. 



^■j'^ («-/-Air-MiA -)r iUlll., n. s. 

182. Temfia OJL 

paOtt durch das Ildltivcibnin fu mit dea Boffiien, HclehM 
Tcrnpas. 

a^g ^ la-i-nii-tii -du fDUlb, 

-er nlll., 1. 
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^bildet duKh lloa voHjtr^-ülicible Tcini>LLB miL HinzQfU^ut 
(PriHD>-Piat«clUiin-FatniDiii). iba: 



goliililct <liiri'fi ihvi lliill'hM'diiiiii tu mit du SufliuD iml dem SdIiJbiuUi' dog « 

1115. Wir Iwbcii in dor mmileliesdeii Udtrandit eii 
dreia% ntaponi da IgjiiänlHdi Verin gceebea, damit dar Leanr dig Äi 
bu» liaiitbtlleB inil die Analegien dar CoupoaldaiBB leMter nbenaben Imlii- Wir Inken 
ile PAradlguu die dritte mSiiDlldiB PenoD d« üln^lan vom Vatnn fr tinobeiii 

Dio vonlcboiiden TflHijnra IgyntiacDen »«rai bsvcn rieb am den Toitoii 
ailor Eiwlioii vidl^li iKli^n. ObgleiiA wir In den Uapiteln Uber dk fi^tu Nr die VOmr- 
Hlmig uiiügi] nUtiliEbs Wislie geben nentca, »i miu mioii. l-ojihvi. <e in:, iiir rin- 
lehic Falle dem LcAer, den riebÜgGii ^nn zd flodou. uiicnmBi.'n jjei'lik:ji. 

Dia ZhIiL der flgypÜKlua Tempon ist aeiir ltiiiii. v<'L'i'iiiL:rir '.i.' ih'H i. 

wemi HUB die Art IbRT ZgHiiuiieiiHliiuig piUlt 

noHt Ol colnpalücrtcn l^pom äiul cieonilcr Bn luiuiiic. iims ii ' •■ r 



.fe. • iks; • ."&•=» • § -•' - — '■ -»■■ 

KB, M iqiir, j WD, (liiiliereii, mcdeiui, 

Mtdiea, Usbcu Hi^bew, 
im. Dos Vürtmiu buiiaihJ, mil ciueui (X.Ji^ki >whunilcn. -Iii.'di»:keu. »dLUUcn. 
lidiKCii. I'rtifuu. und den:!.') Iii >\cr Verl.iiiilun^ mit cin^i niKictu V^rliiim hiiL üi 

^Skr^tol-li -r» ip- - -1- tut Kms aef dem 



1) SMc du Bdsplil In Wb, 8. »0. 9) Viücl, Wli. 3. elT, 3) jDciiiiIe«cbkliU 
Bin« U. Id AbidDi. 4) Teil tn Abydua. 9) Tnlunbiick la, >. 



I i i 



iJ 



i ^ 



<*>1 .«Ii " 



'ii 
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HieiDglfpllüchc QraniBUlihi 



& Her S«ljN>HlT. 

m. Ihn Spinübc unu ndinR clor ollcn Acfnplor linl kciae Inoiideni Fsmcn mm 
OMlnitt ilus Mudiw HiiljjniK^tiMiK. inucm Qr iiici« iliircli l-arükcln IwnichiiBl wini, in!l«b» 



hdat IMuDl, doD GoOMtan ikr StUto Po ud Tspi.') 

174. tNe xncitc Pnrtikc! aaa Auadmcbc des Bobjanclivci] UoIdb, wMm vor iltita 



hlirlufl U. iq ljUh FIU^L 0. 11 



Digilized by Google 




ai|!,?lS'ifJi|i?-7'8:s:vis-UJ-=S 



s. s.S.,,.., ,„,,., ,...„_.„., 



t,-,,..,-}- ™ !,«■'-}■ .«ic allE iwarml dort, dw de ««tei. 



M 



1. Bcr %fUai. 

1711, Der BfMn Hodni In der BtdeDMi« ■uSge, woltel. »ird im Acgy]itlHbeu 

..„*u.u o^b j- »..„1... = 4.».,(S.d„(|),= 

Hl ■ M( . 3\ ■ 3 ■ k« -'• ■>"""' 

0_J, Q— a, wdchi» VIT Jon Vurbora finiliun itehl. Die WuihI £L_D om, £l_n|]l] Mi 

dieet meist tüs liapentir des VetliA a a f9 »gebw*, hd»t olv» eiecnUlcli '^e\A, gcFili, 

itk ■. B. 

«m^Sl^ÜB» *ir*"-«'7¥-^ Antlilz ™.de .1.1, g,%-e„ 
Tnb, d. Ii. wiier AgllH* mode tieh gesca die Sudl Tat, d, t. Mendw,') 
jUb OeiitaiKtinii des DjiMi» atulil du Unlftnib nul roi' im oMea Toniiiu dn roUlcii 



m. IHe XgjrptlHbe Simclw la «lir leieb uAiwlniek« Dir deo Hodn dci lu- 
peimün. Die Talt getiUma iDe ftilgodei FonKn odt nolir niot ndnikr olegwiKlier 
Bedolaiig, 

A. Caii^rlnclie Ponatn. 

■ft-l « An )irpa-fgTiiM-«cim«< W-*-u( »Uee «tu guchriebea 
ist in diesem Bncbe, kSrc m, kIb IIb ea pugl Babet.^ 
I7y. 1) Seht hUnllg dient die «die Fano im Sigilu nd Phnd ita «nttn 
TeminB (]'rilwes-l^llciili|ni-b~uiLtrnin| am Aosdneka des «tegulMlieD Imtienllisi *bo 
^ m'i-k -taM. (dl HmDl 



lliüi'Of^typliiHcliQ Qraniiunrik' 



R«ii|>iel<i. 

ili-i lu er ra-f •eistet sich lein HuDil ia Khlcditcr Roll], gohbi 
Ikn asT HÜHm Hiiiui<.>l 

- Jfn^ iwun ia wum Urt, bawtB dein Bhu, IMb deiM Fnv.l 
IBO. 3] BinRilHi vir 



tr-t-jÄ .Mcib MelUDl>>) 

— <•"■■' 

M. I Di.] ii^]i<lincklkbsu IWdi d« lApmulva wird rU)d«t ihitth «e Sllte 
uikr, al]>;i-kiirvi, ili^n ILnrbtldlien rr, welche iwiBoheii den verbalen Stuom md 

^IT" "^"f •Wlln'' [ftn-l 



B. SnrpIlntlTV Vnnmn. . 

uor snniiiiumvo iinp«rtüv wird IncicbDcL unirii dn onto TeanpH im 
Innen fiuiunics Hill vorliotiniliiiuilcni tllllisvcnium Oia OptnüM Ij 1161 0^ ■ ^tsi 



SB Hieroglj-pliiacho Qranuwiik. 

Z.B. H^'^ ^ X j'j^^mMa'WM» Jm» UM entHtfett!''! 

183. Meistaillidb gdt diu IlnlbvorlHiin no, mm naih dio ulifnHtjra PirtUd 
o IT Oda AH lorlier. nn <Ier g 17» die Itcde wsr. 



vom VctIiDB ^ laprlohh 

i. Bt( Pulidrii. 

1S&. Dfa ügyiHbite.Siiruba druckt dJs Futldpts du VürlB TendilcdulSch «u. 

:lirli uLit ..fullcii. Iitihüi, iMiiLLi:i<T iliiivlj iifLilliMiii, der rulleiirle, dic FnUcnärn- wloder- 
'II Ihi. Fil .li>!».M.i F.ill,: il.K J'.irMni. .liiKT F.iriii liil.Ii ein •vIrkMchra BulMutivran. 

teiiibd •imbio lunUglidicii Rihm (tlsdl äe, die mM indembiii, 
d. b. »rcleliii ndcb flidoii.') 
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kn- Aiut, ein t'ullEDilen. Z. B. 


^rts pw p"-* »« "* 5** «Uli Im 


!■>-. Viel.. \V,1., ,U, IMrl 




■■'■flll 

«=> .■-.-Ti 


s 

"^fliV^ ..ii,.:..„,i ii(i,i,iw. 




-^<\!\'^ •imni leiend. ein Www. 




^qq^ .ri ™cl,™d: ™ M^her.. 


Ä <. ■<•>"• 4« 








===J per ■benm^hcn- 


pcri ■bemugehead, SjiailDr- 


- IMII 









Der Ukt mA aar groiae Anzahl dlei« Kridang« in iltn üsnitlRb» Tonen nller EpDdiBn 



den Ulan die wtililkbe Eniluug a i ngi, m nird ain dem Noniis ngcnlte du Jtanai 
"^QQ iui-l -du Uubei. Iiis Hinnug de* 3iKlien)>. 

15- 
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HienjgljphiKliG Qnunmatik. 



-n i™-/.tlf anlivurlelen, «agend id seiner U^eiUb.') 

IbE nteUi.^ ' ' 

IBS. Eine lelite pertlidiiiila Blldnug enMebl ans der Verbindeu^ ilec Tem|H)t9 .te« 
VeiliB, Jcllllc^ ntne die HUH^-eHm, nll dem vorlieTgehenilen Kehitivuni ^ mli, licn mil- 
uiilur ihr XtakiA vw|,-cstlit itl, iio bcdeotCt ""T"* eali-mch •welclier fOllt, fllllend-. 



Siele Ibrlnobinen wirdi.*) 



1. Der tifaüllnt. 

MH>. IVr Inlinlliv eines Vorba inrd dureh den Hrbalen Sbunm itbkv wdiwfi Ab- 
idehen duri^csldlt. äa licdeutet mt^ •fullew, ■a>- »r ouelieu, Ü ■«liligan-. 



vuTiji' -r Vrrl;i>^4'iL iDiiiti", d. b. ites wird nichbar werden, dosa ihr 

Viiri rn"i lur dem ]iiliiiiii\e l«wicliiiei dk IlMidlniig des VorlB, wie § tes 



IX. Capitel. 
Das Passivam. 

Iftl, DiA bui^Tfl« Vcrbft wndfln im Ao^ptiHlHD liflD% IDI jiUHivtti j^noe gD&nL 
DvhIIh wird v«Hhl«l»ii antgcirDekl, }e mdi dar WihI dn Sobidben Gndtt litk ebe 
Ate drei in don fo]gcndea l'arftgTBplieii bncbridieiieD Artoa utgowniidt. 

Anmerkonf:. Auch manchs intnmiitivfl Verb« erldden ein« puüv« Vom, naaent- 
litti ilii' \trljii ilcn f/.i.™. Solche pMdiB glcW difl UtberBotimg wiudor dural] >n>i> mil 

JOkMI >-"-•"■-- •"■""»"-■' 

^i^^^^^"^ i-tu er /tff mm Min um ed o^boi^'i 



1^2. I Der vcrhide Staiim bleibt oli» Jedu liuflero Abutdiei] luin Anadrucke 
«•■iveii Sinncx, uuil ilcm Laar bttflit die EotKkeidiDg Uberliuen, »Ii du Verbeei 

r^<eu in ni'tiver u<Ier jinMrer BciItllDi« la Tinlalien bt.'i So iim ^< mr»-f. 

il nr lUllln Hin .er wird geniUi heiSSai. 

— 

Ii-* 



liehe AUBdmck dee PassiTi geworden. 
1 im beaUnrnteateB ilorcb Ecdunecn he; 

m lOfr nn die Httlhverha hUiit-Fn, Ho i 
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l[i,.n,K[v|,|,i„.|K Oninn 

erknii!.'. 



. ^] . g w-«. 

dolit iltr piHlven Fhdku inl det Uetnridil der uriv« 



I ]d § II», «unlt Dan tia vergletclM, uilof. Als :tai*ffieiu hui« air gevUlt 
It nuHiHiie Ptnnn iet SngnUra Tun Vcrimni ad- Ar miiidmi oder vielnielir 



^(^^o^ dii-tH(.(u ih «int KortiniBl--" 



«I nt Mw-ri ojir >(s Hiincli iBiii lum Tliiiih : Ich lila BewInvSnüiit nw 
iiiriiw^n Itniiler Oririe-.'] 

la-M-'ir-i Ml ™ fl^i "W «W geäiBB wenleu iwdi 

"^'"J^^J^ fU-hr-r.« ..o/r-i^ Geklont nild del» Wo1lltlll>niK.<l) 
l^e^'j'Ji^"™'^ du-dr-Ej tr-B nji « ^ .alk Gdnfiiudia tiiid voll- 

xoges den Honu-i'^ 
J^^^ljT^^^'^^ iBh^Mir-"^' "* ■•• warf" mir *» 
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HioTo^ypIiitidHi Graninuitik. 

i. Drr SubiiNflit. 

I. D«r AnirimirhT aa wuucii \itim wini yiifim wiv ucr 'lür ncEkvpD vcmuin 

- = U - k- 

fwi^ dD-tuv w -«1 hat dei Fnoton Acgjpto» griolta, du 
nncbfiob Tomiekrt wanln im Snilwii. n. w-i^ 
. Mir KlDflg bvgcguct dor Lfwt m den Tdren. bfisoniten dim Decreten und 



^o^o^-a» ^ nn-lK-fti-ir nUu gofeiort weide eiu Fat.. 

^"^"^PflfD iigl«->ii«i ■dutennlilctnndaeiii gOutidi« 

Blld-,>| 

und dieiiwi auf ikfa Stdoe Von Roaelto, 

SS f "^^offt m-uMf-u^G iiUu errlibut venia dne StaUei,') 

i-"!^ --i^-ifM-i^x" "Im« anfgcflihrt werde Kepollei,"! 
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Ili.r..<>h|i]t[»<'lii,- ClriimiiiHlik. Ii:t 
3. DrrOpUlii. 

Vom Vobun S|/i M läai demaacli diu Fonnm; 



^(ll^vio^l^ mä-iii-^-m •diu der Dmdor gl 



200. I) Dm Tlieina dfs «rij.tii loHifinii« ^ .fülle:. 178] wird imFui- 
riviiiD la ~~ ' «reden eiegeflUlil- 

^1. :£ lr:i.. J fki'iijA iii'i /w.jLi^ ^1 tl'im l. iL«': i i' ■^i'liirdeneii Tdnpon f§ ITH] wiid 

-2Ui. 1) Dir cnorpaclii! Furui riCb liupFralivi [oi^l. § 18U] EUUt lieh Air du Pii- 
ainiiB dar nitlcr der foruLfii 

, j ""^"^ 

^^^]? nc^-fa-er-tn lUit loUl gcMl werdti !• 

2t. Bippllatlra Fonaui, 
Mt^ ■ IMp Hipplleillvai Fonm d« paafdreD Inipenilivs Lildci «Ech am den entcD 
dikI ilrittcn Taarm ind dem ToigHlelltea Hnl&Teibiiii ^ , , ^^fj 
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Kimglyphleulie GraimnalDc, 



;^ i'a, u\e crbtu lIciLculmi/; direoi Hlllfe\*ertH mg craiesen MgltL. ga»h Dan tnapnditai 
«ndcl ce iiih such in poBKrcr Bcileuluns -gegelieii wcnle!- imcli iler Iii g IS2 aua- 
graptocbeun K^ig«]- sichl ch für sich jillciii in ritlgencleu Ikip]iielen: 

•hm licim von ApollmopoliB : gegeben wnle das äebifT dem Hoeai, 

.icii. Si.hiiE der lei>^< 
ireiBuf Horus mil deniwllu ii Au"lnii;kfl enriedert: 

(ja^(|Hg^ au-mai (e;ji«egetjei)i«rdodM.Stfciff(dmH™,iMiiiei!(rliiil'.') 
Du Themi der nppUutiF« foin itt fveaiTea Imgienilhi igt dtsgemUi: 
=.[ote||^]j^[|[|"^°^ I ^ 4rlpdwa.)-««-™*-fc.»« .erflim™d; 

d«t Bniderl< 

=.[oJcr(|^]^(](]^^ erloderau)-i«i.i-iii.*-(ii-/.« verde aOai.. 

OB «mprach Rii mm Tliulli: »-enli- Ilm, .[crgroMeOolli.'i 

Aa-er Türher. ao dui das l^temii Iniit«-!: 

ÜMCtl ., — :. 

aoi. In raanolien Falleii eraedt derlmpenllv ^ nn, (I Umma, o. i. w. 

Ii, S 176) allein die Fnrmel tr-cKi, itltm er, wie dl«^ den däiebH Teinpon v»btr- 
gebt, Al«r 

"""" e^'" 

Beiaplele- 

»erde dai OflCf dea Gutlea<,> 
■%!! ftoT"?^ *M-il»-(« »i ^IMr •tprgenUiH weiden mir die Hlo|itliiigB..>| 



: 1l| , i=>|| M eder einlub "J, i= l, reisl. § II 



DenfODUs Inlen die pHaMvcii l^trririjMc^ti uiiEor rDl^-eodeii Fvnnen aaf: 
1) ^ •«^H- "«i-"! 'gertlDl, geflIIU lOeoi- 

1| ^^^i mri /u-f >impblim, "^"^ m«j-(»-i inipliifBi, 



3' ^ „^=2' getMIt Iii. weldiB gennt Mt. 

VIK. Zum Au>il[iirk ilft puriTcn PBrticiiH dlmt audi UimUeii ^ Endung 4 4, 
IjHI ri. «fl^lit dem rerli.ilvn Storni« iHiE«ng( iriid; nun TSf^ltidM § ISI. Dm Tbem» 



X. CapiteL 
Der Conditioiutlis. 

107. Der CvadHonilli, irdcb« nnten Spnusho dirch dis Fwllkd >weni* od« 
■wann- und H^bit >a]|i dnldtet, wird ün Ac^jptiBohen uagodTttikt dnnh du HBt bv ei Uim 
^ dr (reitL obra | 1^) oder dcs«n dritte nlnnGche Painn im Sr^nlar ir^, 
bLnveiLu En guolnAcCito Fem tr-/, volcbffi folgfind« Uufien bei ^ Bildnnif der 



4 *^"<4-* nrann l<niii4 iob (UUw, 

J^*^^ <M^>j-l »renn di niBli, n. i. w. 

Wiirle dts nirpiiwliii».'/ ■, 



HierDglyphisthe Gmmii 



n, wie ia dem fDl^mlcn [kinpi^Ep, 

ii."L-~?=+?Je'- -< 



Der «reCle Cnmlilinniil Willi Re"llilpl liuitli ilip LlniTliitliiinK ilw HUlfsiert» 
J^dr iRtoabo dai llulliorrli Ij^ ri» ttiiil ilni Vi'riitiiii lliiitiitii iIi« zwolltei Teupaa. u 
d» du Tbam lagtct: 

1^X2"^ 4i>-«-iM*-/ «Hin H «11h. 
l ObHUii iDWCadaimti Dtene Wotla haben tiaea Säiaiäa Baa.^ 

UV. GanifitiaRaSs Ol. 

Der dritte C«ndlti«ul nird geUldet dorch .lou vFriuilon Stjuiim onil folgend« 
J.. , ! «U erttlll WH ao Brie KS HoTBem. 

III ConditionBlIs IV. 

i'-j: "S. '1/ i"i-liico il™ Ulllftverlinii iii. nnd dem VntJmTBihmTHi iwsÄSä 
Tempos, nach dem Hkiu; ' 
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-^r-i^ — i- 

AlmerkDnsen. a) Wanii am BtrOel m d 
iDlälerlillin du (nsweUcn nntardillDkl. Z. B. 

USlft "-■^-^'^ 

«an- ilurrli iliu !;l.'ii:lib»lea1iiudeii ^ ud« U xrp^ u 
l>9} veitretcn, ■kM i]»a Sulnect des SaU» denullKD nulüblgl. 
bell WeralunK iS Xfl '■'"^/W '™'" f™"! ■ ■ 

ursffi"-"^'"- - •>-■ 

Umschreibungen des Condilionalis. 



Li[fl|»riiii^'lii'li ilfui ^riedlüieheD üppßatm*, inttvyj^ära* BiLtsjiricui| ooDdltioDaJen Sinn lubBD 
1:11111, M iIiiM itii KnptlHhE dlewa tdte Vobim nntw d« Fora U|AH n aJnn Piutikd 
ik'H liiiuiliilniialfl gewoidc« [■[.)) Daa Decret nin CaniqiM iai retdlmlHg in Bdiptekn für 

Uabar die UmtalliiHg der prsRondnalen Sufflxa in Varbun und der fkstiven 
Eadiig durch Attriotleo. 

SIS. Eha wir die Ca|Blcl illiw die Conjofalion dia Vab8 abuclIicMon, uMtsee wir 

% n\i LibcD die migkiit, dlse Soffiie u ädi in lieben, so dsss sie iiiitonler liub der 
Futihel (Mt dem Verbnu enbingu. So (rlflk mm Beiqiiel* wie du Ailgeiide; 
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68 lIiiT,it'lv|iiii!.i-ti« Graiiiii;iiik. 

Dia Coi(jiulUn 4in M abgddtet vom Vertniii ■alriwi 

iloidi ^ ViriuMi 4^ <u>A Sogs/ if- nlelig miniMti begdguni.^ « 
314. Den aDBBmmeiigEKIzrfii TeuiDon [:r>.iTzcn <Liu Iratilicutnl i;"qjaDCtiOO 

Sdlut diu DSgaflien FniOkelB ^ to und bmnidaa ^ fi« dnd 
AHwBmi Ohif, wollü der Lwi in dsm iblggsdea Q^Kl in m, Am 

lehiTriDLH Bdipieb finden irird- 

Dis NigaUoD not jileEt nnr die paeaivc Enlnng fa oder Hl an Bicb zu 



itat-Hm^-tv-/ -er wird nieLt ^h^tU. 
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i. iilcra im «ntitbelieebeR Sifle, gegcnul« Irilt. 



■^"^^ ~ u€ii 'Iii ipjri Bm r9-f °iiiclit kohro am, wm bei 



ItB. Auch IDT Vflmdiniiit ^ rA*däed«wL Fonai d« TmpemtirB di«it die Nc^it- 
in; oad «nr wird >ia In dicHiiFslle fu( innitt In uitiltKtuElier Wdie Bebnitcht: 
I diD Je«, Am dtHi. Z. B, . 

^A^f|^^ m H r<a-t ikHimi, eubme dieb ntibtl«') 
^^^J^J^"!!*^™ BA ItUt-lBni aa iqf-Uii .[Uit Koirtilo, die ILr 
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2 llioroKlyphiwIic Gramnuitilt. 

LUlüQ »uf ilicM suis, daniit ilsM niclit remiohrl ncnlrn die Wurlai.') 
Die FnniiFl — n «er <aR, tigtBlUtk •In der iMM, ditt nidUi, 
Ii die IIUmlf.'hQ ».ildulniiK "Ic üm. ' 

■ Dlow .Sliiliic iu iu%e91ellt unndni Im Temiieli, 

^ -A m-Hirr-fpm-üf^i^-^ >dun1t dau aie ntoht ins Ibm fbrlfenein- 

ii\ luv i';iniKej tan aaa uob nin AunracKB da oefaMva L^adiHauJs : Diaa 



229, Wlogter M dieHll» FUtik«] tsdi Anlaut i begleitcl: aluluin folgt dtm WmIs 
ilH oniw AnaoaliiiH dal dsttnuaaliie Ztvlim der JVcgWion. alw 1]^!^--^ ■ (|^^ 
ÜK Anmadiag diaw atHken Fann ist der der Kbnficbeni tm fhaali- 

<in-xrr ler «uulia ibscn eise Bnlscbail. tieucead : venchHeut viiäil, 
- käiapft rachi.,-) _ 

^^[^ ^ ^ ''^ " Taraiclilel «rlgllib!>>) ■ 

Jii vit'l<:ii Iti i'jili'l.'i] Mgi ivm iii'^-^ilirai m der Imperatir dei Varia 

Verbot aas, dc^KU Art mMilgmic Vcrliauj angi^ 

41 3L?I BalBpId Em Wb. S, ITle. Wb. 471; v«ikL. aurb Sä J4i>. *n 

1) Pap. ra» a, >- iF nip. FUhc l-l. Snie PUajrl e. i>l Stro- la BuUq Hr. 1. 
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Z. B. ^-="'^^11'^^ ™-dr-™(i nj .treonp dkli nicht von ihml.'l 
«i-.ir-.fä,n »tMUDlcbt mnickl.i) 

donii die Fimu . V'^^lf durfliaus diCKclbe BodcntaiiB 

liiisn nrlnliio SlmiiH budebMt die tmiUt Pecaon in EKngnlu du mtgatiiea üupenlln. 




^ ~T öu-di'-iift^HM »V AB'™ ito rieht (toeii Rat 
i'l^^^^ä '"'-'"-If™-™* ■l" ™*' rnnri«««!! gm«™!«"] 

Hin vcrgMdw irniA dla'lo Lepahu XUeit« Taiea im Todteiihiiehi 13>]dlaog S, 33 na- 
gefflbitra Bebplalg, In dcnai HldeFnga: iblit du night% jedn ilil bajiheadgunlngiM 

Aniii«rknng. JL, . . . *■ . . ! ttient imn Äni^ke d» IntolnlHhen 
uAn — Bit, jmn — an, ilit itta . . . oder IM äaaU Hu rergfelth» du Btüpld Hof 
der Tnuuulelc: 




Digilized by Google 



XIJ. Ciipitel. 
Ble Ädrerbla. 

lilt. Uns ü|;]!]iil>che Uteri M änfutt oiler iiHinniDngHDlit. 

Die einüidiisn Advorblii beileliau nur mw tlncnt Worte, wie i. B. ^ hl non^ 
1™" ^tml niiiglelrl». ^ nr ,v\e\., ^ pr ■inteni, fl'T' "J •EMlem« imdHe 
nieUrf Indsa l>t ibrp SU nir aohc Ij^lii4n1it imd ille gciKiiera Uiitcunchgng erglebt, 
da<» »lp onprflnjiÜrli SulHbiiitiva, Adjeilin twlpr ]^^|inintluiipn nipd. 

?:i<l. Dil' Sleiiiuilit it.T tui'fliiiniiriitf irlitcD Atlrrrlili li>t (:lelclirB]1x ton »ulauiilircn, 

)io M Adi-erlicn >a naclien, 

»I, Sq werden vmiilteHI dti rMii«»itinn fr «der (|^ Sk rolgtirfcii 
Advcrlni 

A. n-^n^elnem Substantivum. 

«r-fS-( -Toihci. von (5-1 .dor mtArn Tbeil., 



^lo Krde., 



Digilized by Google 



von ixfir ^b. 

(7. o er vir einem Verbum. 

■=■^11 "-lukr «icbüg, terUlei von i»»^ .riulitig sd», 



<r-f»/«i wigcneli» Ton j^fl noA« mild«, MgeMbn min 

=g^i — ■ tr^irtt •eto.enoi, fimniO^/Br* Ton j^^i — ■ n^f ■ituk id», 

J>, er vor einer iiuteni PrflpositiM. 

H^J, nu ö mntor.. 

23!. Eboi» wcrd« lidn AdroMit ireindUelit der PitpMiSon ^ , ■ 
A. ^ i-m vor Substanliven. 

S^^: •«•"-■>•• - ■ 

... j:j „„.,«,„., 
... =^ .„,.«., 

•™-*^ »d»™« von 'V W 

-fl. V ™ "or Verben. 



^PIa "'""'"i -von p^* Hioz ilul^, 

■■■•■»-■ »sa«..-».«», 

cm-ici .liinlcrhfn top xrl "CilBcm, 



f^-ffl 'liemaohi. 
rUi, 

X Advsrtia der Zelt. 

.vwhor,. 



"^T' Q*"™' "Hfl? ™"fS™«. Iis«». 
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S. AdvsrUa il«t Orb. 

■ -toi, 



■c=>J tr-if-fcr •aeb dort mx. 



c. Advertia der Reihenfolge und der Wledertiolung. 

^~^g e *t-n>p, ■"'^g ea-tap-As ran und« Mjil, nodhi, 



^. Adverbia der Art und Wnh. 

ew-^t^'^-ti-^^A-i luf Jedo ArU, 



£. Inlerrosative AdverHi. 
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Negative Adverbia. 



Xm. Cnpitel.. 
Mb Priliiiniticineii 



iD IS Unten oder nur aiieui Mcuen und lutDi tur uompoelnwi uienen. 

A. Affannibv« dniache PrfipoiiiiDnen. 

tu. Die l'r[l|H>!iti<iii r« IVar. y, □) isl <lu all£Cin«1io ZracLcn dorBoiicbl 



:i Iii.' k.l.'iii.r. ,ii<«'r 1 .i'iir, Uli UnuBIDD. (Wb. S, TIO. I IUI. 

( 'ii^ii Ii . . . iiiii. 7.EI., iiai'ii einiEen v«rtieii (tes GtOieiiB (Wlj. », XJ. m giutt 

fi' ■vaia« DiEh den Verben der Tisniiiiif ; 

B| ■blicK Duk deo Veriw der Fmidii (Wb. S. 40, 4S4}i 

7| •gsmlii, nach (Wb. 3. IIS. SeS, 116»^! 

Ei >dareb, vor- [Wb. 8. SlO, iteHieii vor Pnnlh 
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13 •in, in. zur Itczcichniii« ebier Zdl (Wb. S. S71]i 

Vi. iiuB. in IlczUE imr^e Buhe, ui der oMu gemubt lit (Wb. S. eT); 

H, Biclii diese l'rUiuslUuo vor den Sdnii vdb Ibücn (Wb. 3. Hü} iiDdGewiehUB 

(Wü. fi. ilB). 

M3. Vgn nhr umDuigr^Flieiii Gobnnolie iu dr« PrlpotiUM ^ ni (V>r. 
'p) ; Iln luniitattkllckilen Ded«tiiiie:«i iliid die fnlgnidai : 

1) »in*, h, nun iil In ^ntu Orte (Wb. 8. 8, 11, H) ( 

3) »ni, Ton>, nun kommt ans dv Stsdi |Wb. S. 37) ; 

S| »in, BBi in Ban« uf dia Zcdl: mn ilaia Ta^o Wli. S, 10, M, 3I)( 
■ m Ti^, in dn Kusht (Wb. S. 616, 77S|| 

4) >>rlbreiidi (Wb. 8. Bll) beunden In dm AnadMIislL«! T'" «n-fü 

t\ ■dureh. rgiBllt(]it> lor llsddinDiig d« InitrniMnMli (Wb. S. 18. 831. 

bBipMichlich bai iiu81?eD Vocbon IWb. S. 81: 
6l ■Im. ik, nncb den v«riMn dta BinemgcbiinB. Eindnngeni [ivb, B. 

;i -ini hiiimi. in'lHMi in 'llu llmnl •Vl\i. ü. II. 7MII : 



Iii macbUf nm orner Sube Ipusiml. 
' AimeTkangen. a) Wann die FiipoBitlDn ^ fi» mit rinFin iiirslblkboi Fro- 
notwi Terbdüdm irt. nimmt ile dIa itarke Forni an IJ^ '™ ;Viii. 1^ ■ ■^f«' ■ ^ ■ 
dm) Usneiltn lub -|[-^^ '<''', veklie Farn indeia aeht dem lalotiveii awec lat in . . 
?w*ai»llen iit. S* achreibt man ^"y" «■ 'ans dem Haa», ^ flk*~ 

.™, II.., ib,., j™... 
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HierogljphiHlie Etmimnatilt. 



I, -Vun . . . Ini. iriidbezdchut durch ^ . . . ^ « . . . ffr (VTb. 8. flit, iKi) 
oder darcb ^ . . . «=■ ™ ... ei- [Wb. & 778) oder dinh ^ . . . ~— « . . . « 
(Wb. 8. 103^7 

e) n Hr. 11, «b Inalmiwat Ipeloiu wird Uiwdho >nagBdcnoU lemilttelst ^^^^ 

d) in JTr. 14, -qater, ran* wIM HbrhBoflg ir*lt doidi gegoben darch 
ng [Wli. S. ESO, 1401) , ««g (Wb. S. 64, I3M), = «>*» (Wb. S. 1417) 



«tHn •=> (r bselebield« DiiiT: lui gtelit elKU TWb. 8. 4T0), 
uwDinA (Hter inamiiodi der ktelnisbeo Gnmmitlk (Wb. 8. 361); 
II, in iiFr iiK-iiiiing nnoha baonden luh dtD Vgibea d» Gebeng 



K dei Ortti, auf den rieh die Hindlai; 

n a I B(»lieiicui (Wb,8.IZ,6e4)i 



b; ici^t ujEfl II I c c t au na^ den \«fbfln litt Ruibns, NenneiiB, BflMdMH 

di einum ahnlioli «in IWb. B, 401: 

«1 •Segen, auf., «rnbend sein uf (Wb. 8, il); 

11 •miti, endigen mit J^j|'=* (Wb.a 75«) in&i«d«nRln nil 

(Wb. a lOOB)) 

1) ■foni'»! nael», dem VwAt, dwWUlsi, n. a.ir. (Wb. B. 899, 
i] •in, in- daer Zd(: 9^ (nURf »in der Zriidea, wu» (Wb. 8. t378), 
er fcr IWb. 8. 1378), e=»|™. er tn, |]^| <ta (Wb. 



— f^a.a.w. E. tritt nri, 

Snfba du Wgit «-i, n Hin!., i. B. ^p.T, •*» ^P, 
(Wb. 9. 114, lOSS, IBM). 

14S. Ne PrXpotHion 9, f qOt ^ mUn nnprlnglick d 

Btaiämid der Btdenlio^ •Gesiebt, Eopri M, iilrd &ri eben ao Iflndg gebnnehl, i 
Türiiergebenden ; die wiebtigelen Anwandangen lind dw fi^feadenr 
Ii ■nnf, aher< einem Ort« (Wb. a IS, 39, SOS, H«): 



IJiiiinglypIlieclKi GrunnuitUc 



B) >nben, iradu nber jemanlai (Wfa. 8. lOTJ; 

4) tmU, kMnDRR ivf die SfimM. auf d» BeMl, n. ■. w. (Wt. B. I9)i ' 
9) >ubsr liip<, geh«, Hhniteo tber, niiflh bla (Wb. S. BSI, 

•zu., nm Soliii m Soba {Wb. B. M)) 
7) iffln. 3«^ In^n fNr [Wb. S. iSS, E8G}; 
81 .gegeL. (Wb, S. I1G7, ISOÜI; 
n: ~Din, eegBU. eine l^il ,lVb. H. Ö^C; 




iii, iri and sallist E=a :lsi). Siebe Uli. 959, 1311, So taaa in dlmr Fonii dig 
BBinUiie und ilie Endopgcii eiiiM wirblidicii Ajjcclivi ertulwn, wie ^^IpüPt ■i^-'-'t 
'dis welche simV ul«r der Enii*. iffL. S. 650... 

2tii. Dit i'iiiiHoiiiriii 2^ oder bat TencblaleiK Bcdtatangen: ü 

bndcliDCI 




5} r^wia, gemUBB* ^poHHin , 
247. DiePrlposiKon^, ffi,', .l.i Zeil ^ . — . ,rr, ^„ <|.| 

in' btdeiUt unpilllglioll •tMilrr, nntrrlinll). Wh. S. 2<:i, 442. Iii», 1120]. UA- 

B. Ell ruMD. ' • 

B. Absoluta ainfache Prapoaitionen. 

ii'i- , »l'P bedontot -unr, ulRrbull.., »Ho 1. It. >iif dorn Beise [Wb. 

8. ni\], anraeu (Uoden |Wb. S. IlBli,, nurUcr Miocr !Wb. ü, IIS;^;, air det Eido 
(Wb. a. tUOl). Hundmul witd du» PiipoRduo nJg AdJccUntm belundelt, me in 

' ^^"^ (qJ-K-fj «ÜB, welche (lindl mifderEtdop (Wb.S, TH.gia). 

ilS. "^f, •binicri n» der Nebenb<;d«iMi«: eieb Uber 

einem nubteileiid, na ibi n Bcblben, wie ein Vegd, welebei leine FlDgel Uber lone 
JaDgen umbratct.. Vcrgloldie Wli. S. iU, SIS, Olfi, liSl, IIIS, 1619 nnd »mit 

SSO. Vor. ]^ , ^ );«■, ™ in-, x'l''*') blnSge PiipoeiliiJii 

inil nuDBlgbchor Bedeutung: 
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t) •m»; venliügt lehi mit (Wb. S. lOOB}; 

D) oisu Sellen', lH»sd«i In d« FVirnill . . . JLX_2^ in m . . . 

Vi inlti, ipredbeD mit (puäa); 

I) ■naeba, In der Rlchtiinf [Wb. S. losi, 
«1. )^ X./ bedonlrt •über, d.reb. Mlleb (ffb. S. 786)i i. B. 

[F^°jfe mm »mll-f Iii |(jl-in lotilHdiUlid Äia nerechligke» Uber die beidei 

{Wb. S. uns, leU) >a Ubenthai, Sehe blaflg ewbt jy«' nnch'ilna Fnniatiieii •dar, 
ireleber [iit) in, unter., i. B. 

die Stmei.^ 

aS3. -^^xri. J.. ai^. l.r.-i,:i,,«,,.l„J.r»i *li,l,.,.r. 

tmle Bedestnng .bellen, bebeni (riebe J^ i — ipr, IVb. S Sli .»«Isnu l«ili^uk( inii. 
iiWich: -buliedd. bebend, ftei». Kebefft S. asi, '<i% 79,% 1 121. 142^ . Wenn lii™ 
vfrlialc Fi1l|«»lll(in mit dnem Sabatunßnim i«i Fluni verbsnden itt, ta a\Ml rio glacb- 
riilli üli: riur.ilciidnne Di ^1 xnr-o |>. Wb. S. im). 



sT^f^ f-m^' ■■■■ 



Iip-BMif >dB Blieftrigeri {Wb. S. nzi|. 

«4. , \<=> ■'^ l"^. Z^. «l'äi ^ bodenMt »WchMl« .mit, In 

lobofl von.." S. Wh. in, Ol. »si. 

S3- *'''™' IZ^ 1"^ 'l*' V*™"- 

> «r-^enä, «r-*« beJeelet .Bil.. S. Wb. 

T9S, gsi. 
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2^(1. iHmcLnel glciclirulls »uit^ iWli. 8. iiW. 

ISS. Die Mporiliw jl_ . ^ . pi tof Iwilcuttl «vuii, nn, «elti In B«iiig 
BOf dii Zeit! i. B. *ir-fti (Wb. 9. 41)11 oil« ^Hl^ f"-*" (üiirt.) der 

Zeih. •Von. ..bii. wirf Hn UsBEStoi dinili ^ ■ • ■ ä »der . . . 1]^^ 
ür. ,. irMnua . . . uitgedrnoU {Wb. 8. SSO, SSW). 

MB. M, M^.°°.iä. rn^^Z*,. Wb. S. IlMl be- 

dniM >liti> (Wb, a. 708), i. B. la-iel -iü in Bwigksitt. 

IGO. mit rotgendea m bedenltl i-tod, (oiti in Beng auf 

Zeil und Uardichkeilen (Wb, a flrü. 7T4I. iSi diogm •fod. inib|inii1iciide iIiiBi nird 
dann latA f = <r usgcdHekt |Wb. s. 774! oder duck T'' — M'^^ mi/ri-a- (Wb. 



^j'^i^.^^" [1^ noMfr-rB-ienf-H/idhSnuuataAc (i«q d«, wo 

üäJ^-^-^™- Pr; ^ 

ib 5>^<^D ™-icr-( buiioalot unnigmiomiucn, luaian (>. IVb. S. 465, Oia;. 

loa. Die blgendu PrlfoiHioien liiid rtmulUeb itiprUogUeb Verl», woden ucb 
nAcbe Kmlnlwt, dienen iber um Jtudneli der FlUpodtlon •ohne«, UsweUen nin 
am Pnminaen bigleiLet; ider, weielter (iBt) obne, ver nntliellbsn iil<, 

■) P^"^' P^^' p mit foljendai ^ «, ■. Wb, S. 311. «J, 

■ J°>^^ ■■ ^ «■ -fi" 

3 ü'^'?;. rnu-tniiCTi n>it ^ nur ». Wb. S. ilOi, 1504. 

fi) . = , 1^ e^-^ im, epäl = »nn.- >. Wb, & 10B3. 



Hietnslypliis.lii; (1 ranmi.iiili. S5 

Anmsifcniig. Die nnhatehendDii Wur- ii n i.-mr;- lu- iiiiiJnn- . ... miiit-ii- 

fotoaur Bibatulln, wIb 

im-^f, HSrtliphi ■uliiic LulL, il, i. J.i» Aslhiii:., ^ÄJU,Nli(l 
im Koptitchni fWb, 8. lOSeji 
^c^l^^Sl ^l^""^'^ •illeSlttiie «hne Robei, il» Rakndieliilidi idio 
PhneMBi (W. B. i«84). 
' t • 4^ > J > ^ ^ ^IB- 01^' O*^) todmtit die Fl»- 

po^oa 'dbrehi, umflaüich bÄi putiver CoiiBdiiElnnL und TnikitineiittUL Jemud 
nird bnlesiDicrl {/«r •dnioh Eloras. (Wb. S. 410), mu iduHidiit du Eoli nlt der 

.ln..,, ,k,ni.ii " i< Jiiir. li .im' .in von Elllpie heiaialmet J^ a« (stslt 
"""Ii il' .i.-k« \-L "i Prü„™w™ — ,..L.b der Ho- 

205. g l\ ^,f>, 12 . UBd die V^ri^Dlen d^i .(^le.. Epwh, 

^ • ^rÄ, ■ ^ ^* Ira^iiel iwie, Rkolichai Wt. 

8. 4ae, 0)1, 110. £s ist nur tiee venuikle nirm der Pilpiidll«i oi, dl« die glätka 
BednlDie hat; rergl. § ii3, 13], 

Anmerfcing. S«bt oft begcp«! die Itedennit ^1]^ mgd-nh' (Wik S. GSS, 
HSSj oder Ji|™<^ nji^-^ (Wb. 3. SM, 1380] oder ^iirül^ mg*-«.-*« 
(Wb. S, iOtS, TDil der Bedeutung >Eeiiilii, wie !it, entapieebeail.; i. B. 

äbti. [Ali ZDsnEnmeagcecLElEQ PriipoiilioiicD lerßülcD in zwei CluBCD; die erflie 
DDifUit dieieiiJ^ii, n^^lrliv tiaä einer uO'trniintircu f:iDrDcbOD Priipoi^iliuu unil einer abfioialen 
eiolulLeii Pi4po«riQii beh^lolifn; dit< ^y^vilc □iiiHi^äE diL'jeui^'Cii, wfk'bi.' durch dne atTbnua- 

C. Erste Classe der zusammengeaetzlen Prfipoaltionen. 

1117. :>:uiatniiioni^>it nil 19 ^ idcr Kopü, i. } S4g. 

"I » f ^ 1 S ^i'''^ -imf, üben, eigontUeh dem Kopfe thb; nr- 
gleid)o Wb. S. 55!>, Q14, Blfl, BSii, 114S. Vor timm Snbitnfiyuiii eraetMagl 
bbufis die Form ii^-Zip-a (Wb. S. iOIS), h dua die Pitporiltoo 

iB dem Snbit ai i lin in Torbeigefat. 

I. Pip. aiDkr in. Ii. ZI hp. Mus I. fi. 
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86 Hieroglyphlscbe Qrammulk. 

t) Sa uälm findel man dla CompDäUen «x-tv In (^dctoBedeDln^, 

.Hmetkopf. bedeutet, itt "".^"^^«-ia -hiDlor. ffb. S. lISH,. 
^ ^ V in l!t/-iiB auf die Zeit; s. Wb. S, llil>, fl)4, 1048, 1081, «79, 



3) BDin, gCGen^, luu du ItcgierbDe^füir dne« Kffniei u bradohneni 
4; •dutsb, hladurgl» (Wb. 6. 91»]. 
Anmarkaig n Nr. 3. In dinwr Bedenlm« iHlit di« Pilpoaitica, wie Herr 
da Kooed lueret enrieuii bat, eiltr UaBe meh «en Warfe fBr 3tla, tSu, {^^J^ 
(»^ m'](>( and Hlbgl |^ (rnnl (uek 9 l&l). Tiriaidea der ipUm Zelt lüid 
, , «- Duniiiliea, TeapellutliiUten J, 04. 

270. ZonidDiengegetil mit ^ (b. § Iii) äaä : 

ä. um, ns?, >uiin. nun ilciii Inncru vam (Caniipai Z. 95). 
i, n-^™', l]ef J"-Ä™t -i"* liineri^, n.oll, II. (ffb. 3. OIS.) 

in. ZimamtsgeiClit -ail 1^ x°r(e. §253]: 

— m _ — ei. en-fn-, ft. tjHTi, in Aiudrtiokto wie die Wjenden; 



I. Zomnuieügcscl;! mil Irr U. 5 !59): 

J^^^ m-Irr •ffegen- «. W1). S. IMB), 



tr-«i »bli, ds wo. (s. § 3011. 
/>. Zweite Classfl der zuSHmrnengesetzten PraposHIonen. 

•in. und ^' 4^ ndu Geaiebb, bedentel: 
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I . ^ :WI>. S. 1135, 1i41, 15S4). 

nnUr uliiciii UefcliU.' 
«/l^ir, «dd die \-.irmnttn .1« a,.aicD Zeil ^==>'j' 
S. «tTs. S5^W, 'ir»,, l"'.l>. 

0) . «r-jä-f .ror. (Wb. 8. 8;0, «38, IW7, iC6B}. 

1) 1*-^ BB-iW .»or., wohoF du A^jcctiTuiii -||-'^'^ imi-iä-l ><ler 
•reicher Itit) ror<; 

S. 340, *10|i 
»1 » M-mti 'TOI' (Caiupiu Z. S]. 

280. ZnMaiiiieüStMIit mil --^]'| fii .die Uitle-: 
lODi {Wb. 3. 214, »3, sm, SBS). 



KietOKlypIiiscIjc Gctimnutlk. 
— '1] tr-ät .In ilieUitta, Dach, (Wb.S. SiS, ]»). Z.B. 
St^ä^j"^"^!!^ Pg-nir-nii t^-tfM er-Si-j ■ein Jalendion a»f 

Eminmiengeael» nU x™nr Innerei [Wb. 6. 1084) : 

ön ' ' ^™ "^"< *'"" 
lim, 14m:, xnBt (w». 8. zea). 

ZuumioeneMeliil mit ■Ott Vnkaif. 

^ ' ^ ^- 

dLi>^rimnieng«et/l mit ~Un, PlXl.; 

^ ir-iK> Uder itH-no ibel, neben« (Wb. S. 7G&, SSS, SSO, 

^ 1 iiiwi». '^.^ mt-iiMHl.V .inf. Iben (Wb. 8. HlOl: 



1S3. Zniimineii 

X>W-I" Wl,. a. Iii?;) boJmlcl .in., z. ]!. 

Die folgHideo Oompoaib bodtoloD AomtUcb min beTnmi; 
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' «^«r-rn-'IWb. 
*) . ™-*™ (Wb. S. 1395|[ 

d) ^sSiJebi CTedlataeh 31, 1U], 

KS. Die Mgend« CoiniKisiU ditnen inni AitErlrgrlic ilcr l't!i|K>silli>n niwlm'hcii, 

" ■'"■^^iMT".?;^ 'm "'■ 

2Sn. Zuinunengeutit mit ^ la ider Stl^«-: 

;i) .gemttH«., I. R spielen gcmBs. iider BBeb |Wb, a. 7Ä8) «IH 

4) •gcnllBi. in Falge vaii< ;Wb. .1. ISISS 

Ii >Hur< 'auf <lcni Roi'):«!! vn»'. I. B " ^ > fü-u-M nuf der ISnlSi 



a mii dmi- (leigl. m. S. III]; 
^. 'ffll. ». 122. JM. 742). 
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Kieroglypbnche OruunUtik. 

Ml. ZaWDmenpv^lzt mit ^ J | l^i tiBiW» lyer^ Wb. Ü. IWa] : 

»5. ZaiimnencüBulit inil __ojo. a. \ SJ n. Wb. 8. ISftj ! " 

fl. *r'J^- T ■Kafc-ou, fm-, kopdMli OHa? ™*". "™ 

I .\^.. I \^ -m-'-p* »Uesen. fWli. a. inW-.iill.lWli.mJlü). 



^ . ""-^ 
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XIV. Ciipite]. 
Die <;oigiinvtioiieii. 



/Li'^jLiiiLLCiLiiiinti, iiuszaiDiiQii, oRwopi IUI nioKiaüiiitt seil dem Ersdieiiien 
I ii.mkihULjLoij ' iiLircD Denom^oAe i4iB(DDg«ii beniciieit wl Wu wir dfla 
nur ciiK nanr ^niaiDiunfoBUiiB der SgyptalogiKlieii Staldio üt Tarn Znt- 
uü&cre uoHcheiüüDfl GriDuiiUik lallEiflrteb. 
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Wir IheileD dia Co^limclloiiaii in •i« CIuh» du, ja naohdan dicH PudkelD ndi 
idT dls der VoHndnng, da- Zeil, des Gnndu odor der Abilcht baieluD. 

A. Copulative Conjunctionsn. 

«IM ist ^-^^I^J mi».iiio™ w, Xfz. + 55 

310. (»■ Wl>. S. 4«. 85«, U«0], ^"7°° «■-nH"' 

entweder — oder. INem i^uijvielioii steht bellt Linter den SobAandvcD, wonaf ile ^ch 
beddil; 1. B. "^r^*^^ "9' "-f ■^nw oder Gold, mU mmm ait orfBiOm- 
[Wb. ä. föej. *Ancli (fiean mderi unH lehr hUoflg eigtiiil Hsrden, vis im felgend« 

311. Die Grappe ilenMmli ititelillnt £^ (>. Wb. S. «J, 
l&IOI liedeDktglracliDilliiaderi, b der BedetaWng HDdera gmgb oder •«dere Btducliinui 
äe dient bupbaclilicli rar Bezoicbnni; da- mrui In den TencUadenen Irenen d» 
TodlMbiuhe, 

312. IHe Putikel * , ^ i<ir (l Wb. S. 1 1 Iii) bK ini WHbiedene Beden- 
tmi^; u der Sidtu din Satas enbpridit ide Dnoemi -nnn. dann. Kbrr-; nnt An- 

dl« Weit cnaboku [Wb. 5. 1 1 m; 
ADincrlLungr. Wegen der Attraclion der iiinnoitiinalcn Miiffiii' ni A\rm l'inlkcl 
lergieiche 5 Sehr Uufig ist ilie VethindunE ^JL. xf i»' «ud geschah e» ;b. Wb. 
8. 1116,. 

Die Conjiratli«, ^ , i^--', ^ lr< % 1^ S in h.1 

aefar IdnSg steht tie hinter dem Wort S ^, i. B. 
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lliuru(;]y|iliiei;lie OraDimiitik, 



B. ConiunctianM in Zttt. 



5^^' kH' k-" 



*ie lies FnndTi. irie i. B. f"]^^^-*^^ iün-W-fti/Bf itcliL nit f^-A^^j 'i'™- 
Aifai-i« Ida kui diu« ';Wb. &. SaO). 

319. DlaPuHkd fln b M ues i1>r UllfiBrim nnd iii ^«Mia' Zell idiwMgalai 
CoiüiDcllinta der lUUgjrpdHL«! 8]]niilie. Sic trilt mitiutor tu rtntltliler Form uf ili; 

o-f, (r4 lt. Wb. S. 117). ObgUidi BWdeD unpdlii^KbBn Sinn >aiat, »U^-, 
IldpUkIi IC, EIC K". kdnZwdhl Hall« kuo, tosind doch die eiiuliien ABmodoiigeii 
1» mmltMäger* Art, dui lie d» cfngelioiide bsHiiikit Untemthnng vetdieui. In des 
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C. Coniunctlonen des Grundes. 

(tatui .Pip. SaLliDrlll, 7). Im ineiUn »Uieliedc hciisl ra bald .aber. Wb. I lÜT), 
SSI. ^"""t. ™*" '»licr, donn-j dnreli A^ 

»11. p-<^ bcieirhDet gleldilDllB lUe tu«lk«L >daiin.. 

^^l'kriS^lq ,,.™.'„^*,Y-.,-.W-M .den» die Pdtogd™ to- 





ll*- , . >dus<i Bch du CailM aber dn Habjonetinu § M. 
917. ^ an idiiiii Uber dm 3iil|liiBoai' 9 IIS. 

31». ^Ij "«d tRiritt di« mige Cmunncliui nur in wenigen TSilm. »eli Wb. .108. 
31«. »«Ol «> dt .Im Wanicho zu, damil diu. (piiaUD'. 




"^Si"^ d'^S^^^ "^""'"'"^ '^™" "•ge"!"'!«' werde dkM 



1; Fip. iTUrliliB) I. 1, TUU In iliyla. 
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Hiero^lyiihiscli« Graromallk. 

XV. Capitel. 
Dip Int«rjectionen. 



EratsuscDS; z. II. 

m^flllJI*»!. mflilt *; hat dit eWett B«a«itiine mil dem im votvoriwa Piraürsnlin. 
bHpnwbNKn <t Wb, H. HA, 8SB.. 

f'^S'^' 4«-i>ibffi>1iw1]! woll<(!GundM!>[i.Wb.S.1M4l: 

-;■ [(^■■,, Ii '■■■'■« j„ „, ™ ™;„™„, 



411 



ii'ij T. y,AtXXt\. fl. ÄUOi 
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Syntaetisehes. 



XVI. CapiteL 
Tom G«iBte der ^yptiBchen Spraclie. 

ii'i hi'rior, wddier de BgjFpüaoliB FonHntchre, vio vrir sla im ATStm TldlB 
nimckeü Inheii, stndtert her, wird bd der Analyn fldcLwobl auf 

I FiiiKKcn. veldn je Back dir An du TSiIb, dm or Tomimsil, dem Vei~ 
iiiivr ii]iiider bidderlloli «ind. Kete SAwierigfaeileii rtbrCB WBDiEtr ma der 

neic DnKrer FoimenkEniiniini her. ils von den Eigenlblnlldihellei der 

iiei BICH betondtii der Geiel iliewr idten Spnebe b 



r Tfait gnrlUiit die IgnitiHk 



Bpoelien di eind Dnd dt« beaigMn UnlenAieda dea'Blüe mHileb gebiulil habiei. 
mMie lieh mll den Deakralleni der vendiiedeiNn KdUHer der IgjfIbebeD 
bsHlilft^^, beben die >yntakfiHshe VeneMedenbrit, ndebe b Umai bei vdl- 
'onneogldflblHdt raQegt, mhl betnlgeiDeiU nnd oonttiderL Sie beben Bber- 
Qnn- nnd F^mBenweehiel Tiefer WUrtcr dee IgypCfecbeo LeilluHU Terfblgen lud 
:n. Sie Üben ei 
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DIL GegeuaVlndeD abliHugen. 



biDplci]. dasi Oer Ugj'iititicbe Uael von gniaser Eiubidtlicil oui] in eanaa AuBdincke mn 
giws« KkrbeU IM, iid diu ea näil mten Sdmld itt, «euD aa 
duhl, •ciHTDIitie Oller gawniigni uoiliiiiil. Besolden hOK tu 



341. Der Aufliger wird gut Oira, Its religiSaeD Teile, irie da 
■nd dia gnHH Ansodit der lUBgfHliBii SebriAbn, lo vatnrideB, Da^ridwn Deakn^r ent- 
teHeB IMD (ilnlei Tbell Materi«, lan d«eo wir Ua JetU eocIi keine klare VoreaUo« 
hUMii; tie wMd gauiit BdamHeliaft nilt dar ReUgioii ud d« FklloHpliia dar.idtai 
Aegyptet Tonaa oad dud in dHm konai SSk lUigsbaat and nll von ZneUaoHfkäleiL 
Dtaas aeUe uHke Sprieba baielctdieii iBe Vttte ab -die Kpittd» der VeiUinni, vMm 
in den ajittnii Epiwiwn der Ig^i'iaülieD. GaHbkifata aeltüC den HleragnunDal« und Dnl- 

gtirUiit utaeianlaiUick lekneiik« Beieiiiek modenier Cnnuneiitii«. «elehe beiUinnt inieB, 
die SdiwttilghdlM dtwa anhai. ud wkr doDkelii Teitea m erkUren. 

343. Die ItSV^acbea Pnsaleii biem Eigeotliumlifrlikeltaii, welche nlr idehi adt 
äHlbclinelgeD Ibe^eD lEDiineii. am die AufmakuHiiikeil dm l.eKT« vroDigfUns naf die 
bemnneeiiditui Oiianioteriuicii d« inKtiiiclieii Siüh m riiiiUii HetviKB bat dieser Sül 

GedaDkes, Die giuaw Anuiil vuu Hyinuu. weirbe cnr Eljre iler (iiitlbeil ilj^lasst elDd, 



Waa die aiugeapriiulieiiDn Öedaakeo angebt, an lieble luan ea, dieiielbe Idee tnf niflkrfachB 
AR uaudnieka, mnu die FtOe der Synonyma de* Ignlitelieii WeroMaa iSe IGUel 
(Ditlkrte. ms liel das HebcMH benbl dat OrnndiMed der poMUikeB Form mt dm 
rarnllclitiina der Glieder, ua dekea die DIalibii« beMekt. 

34S. Üio eebr lefantMiBa Bclititd lukl dik »r dem SeUgansde eii» der Tbami 
dea EdlktT Tenpela eltiKegnkB.<j 
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BtadlHid, [ aiBtroteud | jeder 



IHl|™lIM»f6».l™. 



UimdeTtluHndeii 



0 Irw, ö^^^— 

vim i aoU. I leiuSsiliguiiBeD | vnn | Waliibeil, | er iil beftiedigl | 

t>e «' ■ 

It-f ab. 
ia Bm I IW I dar Sude. ' 
, ja. Hir PtopUtlra d« Homilm,! 

»und Ihr cbmnrdlecn hdlipn VUor dar Slsdl ilad!- 
~Unil ilii, .kr du im Heili^liDiiiF ite« tpihkncii ll»ru>.- 



b Oold 



ü ist eduben Uber die SUiiili:. 

illhFil I) erinnern, »Ini der LoKi Bgfoit doli l^lB- 
KmaAsa. Der nubekinilii Ailor dieHa 'talBt ÜUe 
durch ditee ThUt eintretet. enlinMert endi jeda 
b^'iinch Dud iiHimliech, denn OntI itt du Prinei|i der Wihrbdl nnd Hdshellii 
IT die iioeliHhe Cum wUtalle, konnte er leisen Gedssken die SetSnhelt der 
Ipndie Ttdeihen, Die Wiedeiholsiig der Wlitu (I, (— S,«), Si Ifh, 
a^i], in der Bedentoi« 'nn »Reinbeit' |IV,a| uUI io dem via •HOsde-i (f,i) tit 
lucbl mllUIg, tiindetn nbrichtlleh nnd nboriegl. Hu Intrbu nnuenleai, dul dht Bati- 
gUeder I, U nnd IV elmi FuilleEnnu duRb »jntheili, die Glieder V hingisai einen 
Finlleliinnu dnnh Antitbeiii eewlbien. 



in IUdI Saizjlicdcin I 
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S111^,«.,0SA&U 




HieroElypliiflcli,: (TmiiiuHHk . IUI 

*a — da Biwela. dun dls Ig^Hnbc Spcube eine naUrllche KElgung in iiiner Ver- 
ÜmMf dir Beda butta. Ho lliidet lui Ii d« pwiiwhen Insdirilt nur einer Siele aue dem 
Zduller TiMiiw 10.. Mkbe im Hdhudi vod Bnbq liewahn winl. die [glgeiiden llelt[ilelB: 
Xfitr-i Jä-u (Z. II), ttitt Up Hl [Z. 19), tam-t Itl m leka-^f (Z. ta), 

*r iir iir »ifr «■ 

US. Eins denkvardlge Rlgabelt du KgnitlMlin SgiiubitiMM, nelobB mit il« 

AlUrtmliiin niihl lo wweclineln ist, liaiiehl in der Wieilerhuliing OnMlben Wnrael mia 
den Furnien einen Vcrti" niiil eine» tiiihslaiiliis. Uie fi,l(,-eDileii Üei>|iiete «trtCB dietu 



^'~'f' a ^^"^ '™ " e^^Umu den Lebend« 

die liluflgHlen RciEiiiele diuer An miH man die beiden l^uiBeli RchBta: 



^lile Htii^liHU^ii TeiteB bCBcbHflifen will, genB^. IMact 
r niidet tüT ihe Gr«pi«ii daer Grunmatib räa vt jmtu^ 
M WM Vir iiBJi u^r *1a die vmaiugebeadeu BemerbiiD^, 
lg dienen fnUgea, gestattcD IcfliiiiDen' 



XVn. Capitel. 
Dip Oriliiiiiig ilor ffürUir (Ich SiitKCH. 

:iri4. Kine iler i,-r"s-li'n ScMaheilen, nelche die HllelavistlLCn ^jirulieü der (iiieetiei 
uinl VJinK-! »iii^u-ichnel, lienlibl uline Zweifel ii der ConatrocIlDD der Feriodei dei Rede. 
Iijiilnri'h kfiiiiitt: ilii' IfliotEtrik den ginieii Raicbthnm diefler Spnthen enlfULea, welche bi» 
heilte a\9 uiierrckLiI*^ niii»<ter linsKbEn, Das AeQ'püscIu kann slüli diwi Vonn^i gidcb 
ilea uiiuUliKbcn i$|>rachen niclit ittbiua. Der Oeiel der Igypünlieii Upruki ist anbdi, 
j> aii\ lud die OidmuiB der Wotte and HU», welcbe die B«de Übten, bt na dner 

II Ale dlHO BiiipMe «idni lU »r Otr Sab da IiUorUtk» tJM» Wufi. i\ 1UU 
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UIcruKljiiliisehe Grammatik. 



HagelnduJgkrit, irelebe Hlir mnig ABnmkii« sMdd. Dn fündionnde whd ■!» nn 
diwr Snts ludn« SohiriaritluHen bt^i^Mii. Dl«e tegtt indiMlir hi der EtsHio Ein- 
flwUiut ud dluotaniBnlBlndt der BiaminiliMbCH PonnoD und apdr enri ti in dm nnn^ 
fiilli^ Bedentangon dar Wnrulii. 

35fi, Woder die liiQrDg1j[»1iiHhft ddcIi dl« hienüiclio Hehrift trennt die dmoIiHi 
WOrCgr deftSaLm diirch hosondm Zeichcb oder icm ZwHcheDrKnme. DbOrnppcp k]gta 
fdeh ahofl Unlvbiectimg ve^ »land«, nad nur die gm ia m p t i ec hBii Eadnngea oder dia 
dettfiuIulivEii Zdeh» Higo du Ende eiiioi Wortee an. ADdb die Eflitilen nudei iIcU 
durdi ImoBden CharaeUn gebenl, doa dig oben beepnidieiien nilieii PooHe ensl« 
Dar Kitea ii den lüentiHb« Papyri inieFa Pm^ and Kommtla. Dia Ollader rinn 
Üati» fi>%en aicb in mooblooer GleiclifllnniEl^eit, and nur die Venehiedenbe!) der miOeo 
Foimen Usat <lie ciiizcliica ISMer und ihn Verliiulunit aol.itiiniiider amthiin. 

d. h. »«ctUitr iGekoauaen iit dar Hebnäba daa Ünlgi Thndaililb vor 
seine MijesUll, «i» XajeatU bebhl. er gebt ndl der Stadl BeebaUa-, 

IViiiii:!' III. liikI >.»rr Ti'ii]|iüs I. lias cmagü )ll1lal, die ijisbiktiuho VertündanE dicaor 
«In'] H.brji^lLiiIri «U^iiilL-ft tu rdtcimtn- Wir würden die Periode « Bberafltxou^ "Alu dar 
^chrellicr ilci> HiniiiiT Tliiubiliib tfi wlucr Kajemt ««lien, gab ibm mnu UajeittU dea 
Befühl, niich der dudl Bgehitaa iufinbi«hca<. 

X16. Es Im Uohl, du eme Ijmtigliod nini iweiWn, du> anAmdiw Tim den am- 
tr^tVM* la untcracbeldeti, waan dar Sala dandi eine CnnjandiDn tibfeleitat iit. In dam 
folgenden Baipiele; 

t raj-f™ - LL . p - - 

ifichc . i-ic snmltcn ».itH'hi.n | an | Hiae K^ttOl | Iber die*, | nlehl | war bslHadlgt | 

•= P 

4fr-/ «■ - . 

•da Htn I wteai desa<<) — 

zeigt die Coajnnetlon itin »mbo dau^ oder vielmebr "■]»' intVarmnn an, <\am djm zwEito 
BaiTglIed nolbwenfligsr Weise da» Bnnpiveibim cnihBli, sn iIkb »ir iii« rr.i'[i.eTi miii^sin: 




C^turdlnatlau in denken, and er»r nachdem er die VcrhindunK rlerjifllicn crkjtDEii hai, 
kann leme Uebeiaataang die äabordinalion deiaellien unter ucb xam AuBdniek hriuKen — 
wie la fiilgeBdeni Bd)[dele der GoldmiaeDilele: 



I) Himtatgb I, a. 
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nalttiH niiHiF üptulie m »«■ioffebt: iWun da wibHid der StAl eine Idee erdenke 
HO wird Iis, •obiild »Tig wird, lerwlrfcUeht imdmi, hulcu Bleno gennn liea Sinii jmi 
vier iialigUeda' «udTttcliL 

3S7. Die Rethenfarge der WnrtH- in anen rolhamtigcn Satn Isl diese: 1; di 
Putikel, 2) diu Verb, 3] dnj< Sn^jecl. 4 ilu Object, S) du enlfenWn OhjeiS iKler dl 
DtÜV, m du Ad>erl> mnl 7'. nHilere Kalelheile. 

2s !5 S-ö 

Wdl. |lcb1iB(Ugenill|ineli-IIen|iinnlhui,ingeiilhne (du!) ich gilieLI hI 

^ 11« Ti ■ S ~ TT1_ 

beiiQ I kOnr^.- Lrjj L:LrpL' -.-iii^K-ltr ' UtnkiuüiL'T I üvii I liihrrmi 'i 



dB« Bnbject de« Satxe». H. 



Wenn du iiul|}ecl dn »iolwtiniiioni <il, lui Relii et nlehi Klteii dem VeriiOD 
nuber, nie <□ ttilgendw Sit»; 

Uanul der kIiIIhI tritt I In | nnw Biiilu,^ 
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Mnmelj'pbkclie OmnniBtik. 
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Hiero(-lr|i<iiiinIie Gnuamiitili. 



Es in I dir 
364. Du äi>l>BUiitivtii^i 
tr der Fonn dca in-dU^i Tc, 



■" .■- "i'i:" Iii. MI- r,Ti' lii,|,',i l'ri.L..] imU ibs nlboro OI^Ml oin 8ub- . 

*e*-* cn-m pirt rii-ny" ml ua 

Da vermehtC | Ihdci | dk S|«i»de,') Er bat gcgdKn 1 mir | et» Stitpe.^ 

y z Ii. c:si 

Es lioblDnl u Um | dia Oma] Ldb]irtliiu«Bn.>) 
MO. Im AUgenwiini nird der Loer 1 



lAbwii oder «utforDtcno Olüeotfi in der Form mnDDliohQr Frononriu IbirnFbUi bcnlliidiE^ 
Dfdion dorn terbniB hahoa. indem in nlhvni OmADt dem emfbnUeroii vonngolii. 

367, Die Bribenüitie der WoMe nird i« der I^nlai w nwgeidiridHn. wie wir 
läe 10 aeo oomn. luniico aiuiiAbniiloeen itcgcin lo^xartoiit tmm-u. Abar «oa Art tdd 
[Dverwon, miiU <1i«eu Oesetun sowie jtdcr lo^schon OrdouDi; dar Worte »idor«|iricht. 
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loe Hieroglyphische Oramnintik. 




ST VatgeMile dea Teiii)idi 
iet fiokaria-, -de, wddK Homi ud Set alelil*. iur-Eiii-j;aAi >der Tiir- 

gneEOi der PjrmKe i'l tUmaidcBl KUtilts Cbai(H>. i^-inint titr Sota dn 
AnuDK. Titel ma iMn-nii- kuDii mu mclit ■nlera ■mpncbra eh tutr-aam 

•Amni lltbeodii, ithiidleeriKliiKbeTriiiHHriptioii jtfRIiu( lHinliL>| lodesara iU dlne 
dgeotiiUDBclie AR der Wottitelhng niemlicli begclAnU; die Teite dei illeii Reicka 
lidan <Uc meMeD Belege daRlr. u-aliiend die upllem lusehriRen nie nur Ixi K(iiii(UUIeD 
ud dnlfcn wcaigeii Titelu licibchilieii. Die hieiHiiBclie Kehrin veiiebmlhl de Inffieie 
InverriDD £Ui and foJ^ der lnt-LxcIieD Wortslcllnii^. welche die Sjdui vwMhre&lit, Bril AiU' 

,„. K ,^ II ,....„„ .K..„, ,. ig- 

• Gollculiaiis, Temjie]., '^^ ^ ^o'v-Bjier .Eigenlliiim Uiitlea- , und anderen. Ans den 
Torbergeliendeii Be[l|nelea kün mia ilcb nbenKuguii dim diB» ijeldeo SnUlaiitifft darcbiuH^ 



XVnL CapHeL 
Elliptixcho Constrnctionen und PleonaKmen. 

389. Eine ElgenUilmllidikdii des Lkrui:!) plinlieii .Süli> lit die KDniB, Käcit ae 
beamden dansli clDiidiclie ÜDMtnetioncii erreielit. In dtofli wie in rnlKIulen 
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Hivrotrlj-phiscfae GnüiniBtik. 



III kr^4 " u 

371. aalten wmlai ariera Vota mWrdHIcItti wl« iu TwImM 2H ^ " 
B. In Mgealtt Stelle der GaldnlneiiilelB, Z. 3—4: 

• Die OMIn (aeen): j wir kbco endgl | Oa: | de BWIiidcd (Hg«| : 

im 



■ — •>■•■ -'"'•-■Mite- 

tii.. In iler ftom^n. Mif <ler VordenelU dtt rempib 6eti I. In Abfitu 



«nie Mines Vulem gq,-en ihn mit .l«i drei Worten: ^^^^-^-^ * "'/"-' ■» ihm 
gn^w mielif, wo maa nüüiwpuilij^r Wclie ein tiobniJiullirQm oder VeHiuni, wie »deiibin» 
(Wuk«-, ergtuen tun». V«tgl«icho anrb § 3M, Aomorliiing n. 

Die AniljuiHLiii]; Aet^ KpInTivp. mlpr lies ihm vurangeheolen ilemoumil^'en Pro- 
nomtn ist lehr geHüJinlirh. '/.ii ileu ^ 1'^ :kii^i?rilhnen BuspHko (l^e ich noch die fhlgfln- 



^ ^^^1^ njfi-d •de inii~ /iure iler Mann. <lo 

^.,H'.--~^^jB»™" ^ tr-ntl T tr-l-iKf -HfM« Iii 
■Ii {vuj ec gelhu bU<.') 



jEct all Otjeit, okne du> die eine oder u 
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diu nJatii« VfnUllniBii anhiBimn itt, nie in dm. 9 »S tUienai Bottplele: n« mm-i 
Itmu-HtJB-xotit-a ««■ gieU luiDe Ge^'t, [die] du nipht durdiBdiritten UUM«. ISer wefet 
du Soffluii I, KdelH ridi.uf dDB neililich; »>iil«tanl<vuni rm-f iGigciidi b«le1it, 
deitllik duuf bin, da» <1h in a^nzendi^ Ihlaliv :di in b«« lit 

374. SeMl wena dw Rekritnin von <'[iiit l'rÄ|ii>sitii.n nbhSn^ M, kuu « nnter- 
dinekl •rerdcn; <i^t'l>>>'el <He FriiimHiiuin ^ , >i~ in die«» Fillciu Eide . 

dea Batin u treleD, mit oder ohae prcmomlnnle ^ulfijiiir ^ lLC4t mui: 

?^I*^?'T^V^ ''^ ^""^ ■™" "J™ 

Ml [den, wnej du vir getbvn hnM«^^) 
In ihr Inidirin der Stele d« Bontid »gt der Dinms. von ilcm Aifei- IMniewin bweasD 
. Hin ndl, in dem Od«« CluiHn^ -IeIi werde >n licin orto /iimi kkrtin:]!, i„a dam inli 

tl \ 0^— ^^=^ ] ^ ™ "-^ 

iy^""^W^i "'i"T™[»ld«»n. Ider) 

midi enengl bet«,') 

jtl^P VlJkiri'l^ »m^- ■JisraM.en, in -eUh« 



In äUHD der Vctgieieliug Hini 
den SnlHtutiTom 'colqpreohende Prononien oder leiliet ein' puzn Beb nnob yfl m^, 
VH nnd deif Idelien uidflm WWen der Bedanümg »wie^ ^di' Hagvlniieu. äo Hai 
miH Delwa der GesliU önes ItoKlikllfiflgpa GoOci die liiigeiiden Worte : 

» 4»n>i »dein Gesiebl M Kie,(dsa) riw Fnwliec^ 
i|^J^^M^^jH %^ i^ol-Bt-f jmni mni 'übU xdiis Worte lind nii- 
iDgHeh Hin |diej da Thoth'.'J 

(eines Viten ticmiti.-) Vi^r^-Ifii-]!!' « ;ir,. Nr m. 
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Hiero^ljphiBcbc Orammatik- 



. . WKiiiSf *' — '- - *--' 

ifiii Bswohner dar Teopcl uhI (fori dl* Eiiniohiin' Aegyp*eiu'.>; 
SIT, Obwohl die liei|>roii1ieiieii Aitm dar EUlpw Wfht «kllillih and ilateriic^ll lud 
uoh audnn äimudum golluEj; iIdiI, » MiH « itooh .vScbt ai Bcitpidni, in ileiiiui Hiebe 
AnlHflnucflii den Biai lEweideulig uiae'heii. Hau aHH b« ciiier Reil» Toa uifdunder- 
fblgondeB ^iHtiitinn Lmuer pcOAm, ob nie DBhtr Beb coocdinieTt «der aibocdiüarl eiod. 
, S«t I-, bei.« e.! nriehKte elM* Twiiel T^ö^^^^i'^-lll *V- 'V 



urkliiGD, f«i er dud durob eiu babfllunliviLiD udcr dnrcb pruuiipiillfdt» tiarüx daJi^eHclII. 
Id den folgfloden Sada a- B, 

sSS'>s:iii'S2:*i~i'Äi=> ^ 

■r-« n nji-A »deiae Farebt krdil. In daa Beigaa, diB ((Müden) 



beaagen die Anadrtlcke näiaae FWIit< nnd Mae BriuunuiKi w liel all 'ik Fanbl 
din and >iEe Eriaatnu« an Hieb«. 

'310. Eine In des TeileB aller ^oebeo deaiHCb biaflge EU^ erieidHi die pi 



' «rdeo, iodeai dleaa abaolal grinsniU wcrdoi. la der den IttnerHraa Sebriltca w gglia%eu 
Bedeaeait; »MOgw iGo WUor dem VcrtlMlatan alle Speiiden gBirtbraa«, 
Inx ««'«- dn-vu ivoB denea die Oollbdl lebt>, gtMUma fiele Tals die tdibd» Pri[io- 
aitlnn d^ii ulint lUu SuRli. ManAmil kVoole die Aathaani« dn Premiaen daa 

UibETtTtMi irrwiTreci, ivii: in MKendem BelaiMe, wdehea. der GnbkapeHe d(a Keiiter 7» 

^^IT'f m "'"^ " ""'Zöl, woMb (iet) Bit; 

! "* i^"^ ih* babe dir ge- 

rjiic .Iniii^ \l»^-,tlrfTi.< , li- h- üeb habe dir mitgcgebeii odarBÜt- 

An Mlgiplen findet sieb m absolül gcsBUl die mpnsiüon «n-lgi am Ende ein« 

OiMa; i. b. ima ibien TorluKaBil, üb teigt, dis OeMbtakei.'] 
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f in FienglrplüKlie Qnumnatik. 

SSO. Bin edlpSidie CoutmiiaiHi igt M «cb, nau, nie m UMg Ii den tap- 
ÜKbn Tntn, die Hovohiw deei Ortes illtln dnnsk iea Nunei ia OrtH beidoluBt 
nnd«. äo begegixt mu Mtun «le: •dieBufce, derTempd.dB'Filut iIodiiiFmdei, 
GM; idie SchiOer dwBstke, dleBewuhier iuTempdi und du Piluta itsd InFreudB-. 
Der gnue Teit in Ab;dia Ober die Jngeod Hin— H. Hgt min udcKm : 

Jj^H ^^l^ j itm ™ rs* i[Ub Bnwohner Naoa riii hi Fnnd». 

3S1. I^iKD GcgcLuti «I ilcn bduuMten elUpUHsben BedsmodiiDgen bOdsn die 
FleoDuaien, mll deieii der IcypUaiU Sül ilcb itdit eelten id «limtAen aecbc Ee gill 
llr eine deiUebe BedcwelK n ngen : •mit' Mineo Aigen hIhi. mit aciiei Obren bnreo. 
■U ninoi Ftnen geben, mit eetnen Hnnde tjincheD. eebweigea. csieaii und ebenu 

ubirdeHn.'; 

k K1I Hill . i.< I 'II.!'' I ih ..i; i'i Ii ' i;< II' .1 1'.^ 1 1' 'I 'Nil I' I.Ii' '.'"MijiT NijN'hf; rbetoHaobe 



XIX, Capild. 
Dus Verbiini in der Construdioll. 



384. Ebenn wird dArlnflnilir iiic-iftl darab ^ andem TDrberg«h«Adei VeTham, 
VDD Ata BT HbULigt, eb Bolfiber gekemi»Echiiei. Ho in fblgcndeD tStSoD i 

"""'"^ «>p«-/ >lcb belle balbUei, ninel 
TefapeL uu(ZD^ilatJei*-^ 
&■ kSiiu »Ibit iwd liOiiilv* mleiDiDder lUgen, iideni der iweiie du CompleiDent da 
enien ist ob4 von ibm ebbligt, i. B. 
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EienigljiiLisdie Grumntlik. 1 1 1 



tJ niS mm «• Itf -uim IbjHUU ' 

hM gnrtnulit bteUMk u Imhd dm Nugni KÜae» Viilan<.<) 

385. Ei LIellHB al» aar Ju ersU Tem|iiu mid du Pntieip u udritmi. U«r 
dsm Wdl neb kdiB Kegel uludln ItaU, huht dma du «BM Tempos Immer dB 
Suljiet voraiHHtit, HUmd du Parddiilui eldi Hf einen iKHebigea itelittid] bedehen 

3M. Dia entcidleii Liefen der Titel unI ebrenMuineu der Phatwun. alt wdcben 
. die bialoriulien iknkBdHer begiBnen, oder «ekl» die K(lnlgiBdiUd«r btgldlen, dnd Tsll 
•DB FufieDileli, welcbe ileh iDe inf die Petwn dea KDolci beilebm. SoJcbB Epllbeta rind 
issc mir -lielnda (elBC GoOlidt:, ^? p|V >herviir|tein>n|Een- (vim einer Gotiheiti, 
M(p niflKMUlgC- (™ äaa finiiln-lr , t,,-;,,,, . i.i-li.-nil nrnl iiii'hr. 

■ 387. Du ßuticlp lial miu Mi'lli' i'iiL ,-. :u- Mr,-I.Liiln.-. n. iln i ^tlil.ll. 

So hdul es E. B. 

rliiv?; "- • '- - ' ■■' - 

aSB. Wenn die Putldiiln die KWw der dritItB t^n (im Singular eder Fhirall 
der vcnebledeDni Tenpom dea Varbs babeo, » atininien ne in Genua nnd Knverue natOr- 
lleb mit den Wärtern Dberdn. inT die ne lieh heiielieii. Z, B, 





!ä:s Pf 1 CT,? i^JLSs mii Pmi : m 

■De fineHB beeoebend dieeen Stein, liebt (im^ kU eeere GIIU«I> 
Neeb giDMer lind die Silnrieri^eiteH in Bfü^tieibea CnnetnBtioDen. wenn du Snijeel 
den BaliH die ndte Fewin du Menla nlieitebt, «UireBd die FHfici|na die dritte Fan« 
dee Singulaia oder Hnala gewlbren. In der Inubiill der Stele Kr. M in VodioK dea 



1) VriI ZiilHUIt ISee a. a. IJ Onml vm Ck~pi< Z. II. 3) IUI. Z. II. 
«au. ttOHL X. U. 0) lud. Z. II. 1] llabu äiar ^nnlnli ftm ni» aad die 



Digilizedby Google 



Oririt. ikn K'iijic Aer K»-iL-kclI'. 

«m dsr Dnnkellicil. die nuncfanisl den äm» anee »lUoa DoibUlll. M: 
Aofnoiwiiilielt »f dte pnnuHBiiulsii Sitüa lichlen, am ihn Rolle md 
zu sAaiMii. Di« l^iitiaclie ^mcbe kennt niclit Je» BesfimmtluH, nelehe in den gnm- 
m H ie l ien CoutnMiogeii der ibHlBeken Spiubtn «alleij md nun ia In vleien Fllkn 
gaiwangHi, den Lut der Keile gen» u Terfidgeii, im lu dem Sinat dia Bslebingcii 
der Wwta n iclilleiHii, vetoha der Unngel der Fofmoii «clidnlw gnenlKliMcii OMt, 

391. DieJUiUiigl^tivde(VtriMDnt«iMliiedtDeoSi^eetaDinBtiiuiiderp^^ 
UDsere SpndMn dncb die CmijuiMioii läasaa lu bneieluieii, Dk Igypfiulie ^mehe 
euUiekrt wldHir Veriiiiidiuig, nsd dar Loa m/a de um dem Shme erliennen. Z. B. 

^'^m^^^fTI »i-UMifBi .icli lube befulilen, :dass) ihr nflrdel 

~° gerofc»'') 

3fil. Wenn Verlmm von daen BabfilutiTDm mlibAngi^ iet. so wird dkse Beile- 
hni^ DidBLcna dnrcb dio Prüpiiailion tn ugo^ft. K. 1). 
^'[1^ ah ,n i-üiDi .der Wutush m emUinD..') 

^^^"■rst',!^!!: -I.: ""■ 

decliir,mdi kuuii \ciechiFileiLliicIi wcniui. /.nivMi'l. winl iIili AmiM JledS otDe 

neilerei Mer^nui elngEfDlin, i. B. 

werde ihn nln ILVoAg lirdneu bucD«.*] 
HItnnlar weiden der Bede die Worte ^j^^^ ™-W vorgteettt, i, B, 

lal DIU i>A-d uht •er reinigle Bieh dnnb einen lieiligco IM, 
ragend: idi werde näcbl nbettnilea, iwns) der Kl^Big befohlen hnt^-rj 

I) Uebvr <n«Hn Plonl Tnsl^e 1 1t$, Tnt !■ AIi^h 3| Dmi von CuHiHU 
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™/, -i-n-i .mia <iii» hil gtbOrt, diBB yid] Guld im Unit 

flin^ea. daae er sie ;iito Oreiiel| be^oEfln bBtlOp.') 
39S. HiLQntor M Indem dlefi« fr-fpf atBgelapKn, wie ü. B, 
t^l^^ii^^Jaääd* "0i**«-/*3"'-/ «■ JWI» •«Ine Majemt 

bvliihl, do» « uflh den TdDilc RDebibiu aliidie'''? 
In onkm Beispido inrden dioo nrlilndcndon Wnrto dinili die l^kd dn KuIk 



Die Bildung nnd <1un (inNulilerlit Act Siibstantiva. 

39e. Die SjeMuHn der.iHUgiqillubai Sprühe iliid CBlweikT elatidi oder luatn- 
uiengtsetil. Wilnnid die glnbolien, welehe mdtt am einer lolBlen Wonel 'iligddlct 
dtd, ktiner miuni EfManiig bedUifta, mlleii wir Iber dis uuainiinigeHiileo die fbl- 
goidei BeolneUaDgai unoUDeiiiUllei. 

Dk «nuDmoigeKblen SoljUiniliv« woda ni iwol dnrek den Siu TerMbicdaicD 
Wineli od« WtMera gCUldc^ dem TcfUDdai« d|ie Kge Btdntm« ergleltl. So licileWct 
du BolHtaiiännli Mi ■Herri ud ^ Inj; >dsa Lebeiiai die CompHlftHi iber 
«i iiiix< wtUfieli >der Hcn de> LsIkqbi, iKdtMM den >S«M|iluie* oder iidiiHbr degseu 

III. 1B1. II. h BeiMtllihT Tkn^a Ii Tuli 
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114 UicruglyiiliinJie CrramiliBlik. 



Deokd, der.n darngur üu Mradoi HenKha nug^oeii windg. Dia DetamlnisnuiK 
dle«n ConpiiriU In du Sdrilt gencliidit dkIi iler Regel d» f 13, 4. h. naili Ku^lw 
du Bedailgiig der Ztaammtetame. So wird du CSinn|niiliHii b^-ii*i ih lmni a h rtf 
enlwsilec dirnb die Figar der Uiuiile: »>•<' dntcli den AM, dwZdDben'der Huli- 

ubeHei: '::^^°<^ »«*-ä^. 

3S7. Dia uwuniieiigwlilai Mudutln WBdea gebOiat: 

i} BUH iwei Sobslnnliien. deren moltei dge CnmpIeiiHiiit des enKn <U, und 
dleomiwliiiial doreh die MiKBiBoi.'^-MvEitondH. Warden, ™ nsi-m-Ui-, 
WMItel: Kder Herr de< Svotberg*. diuin nher der Nnne üinu niiL'liaidcs in iln- Funn 
eLna >}iierben mit «ngei^iielon >il^[rein; Aieb Wi^ n- ho. ^ r/f^-/ pf. pi^iiiiicli: 
-lic Umil. dc»Uau.f!.. rinira: ..lipli„lli„, die MnlnM„~; siel, WI,..S. 7i:,; '^ral]!]^^ 



SpiBclien: >w/sr *(>■ -der lehDp ran üesirtl, der BehiJoB, — ' S •til 

(na^Hi rfcBriB; .d« Wegrdebe-, — 'o^«».* aneii-its »Ml' «iri»] -der Müde« 
iwb. S. 194 . l^fKdid; Bwn-fif. .der Veretitdiget. ». ■. w.i 

n] .^igeiii iir.iiinmiiiiileii Wiirie und ebiein flKtmUaliVnni: -|[-^<^ 
Hm-irl (irr im Ccfolpi -der UcniiiBC. -j]-^^ Am-ttl (m» Im lUiiebt iM) «iuEI»- 
genEkJp., -{|-^^' Iw^^ im Hiau: ial ■die MMcl.,>j '{§5'f<>'^ ma Hn Hibe 

iti. -dua Utlaliaiid.. Vcigldcba § -la and 4:>i 

Kim-t )dni SWb sdmeldend) »dw SMaaieH. (Wli. S. Ulli ™-*D^ 




fff--tiiUnii fm nt luiaiBl; idu l)CHb«ik<. jljljaf'f' ^i^ür-^ (ivaa uih gelaaclil 
wild) -die Urale>i^ T°T '^'^''^ ^reri'l«''»!' >W>>, S. E3U). 



3Sa. UuOsnihlaaht der RsIwlaiiliTa Iii null beUiminknaiaelieD garteaU. IMa 
Ksrien uanalklw WtMa ibHl aaWHioh Uuullns, die wdbliiLnr Wims FoilniDiL 



1> llihn»linw d« (rinUHln Tlteb nkbr rlasn.dn FVilniln MRflutt 

mdF, I) ffb. U. SO, m iciüMibni dII irr Baisliliiniig dM Hnn lliWi. 8. Z. e, 
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nilliron. lIii^T WdrliThiich liiflel ehie KUIle vod lleltgeu. wie: i^'-' 

^'V. tr:^'*i'L: - 

1} die ElgeommioD dar Ni>Hai Ax^yptew uml iljrvr Altrhi^ikiiikt-rii , 

I) tlle wnmr nir dio lUfen, diu Direinc p-miini ^^^^ und die CtertUi*- 

1 ili<; Siiii.Mi.ti^n, «Mk tKwwbiiisn dus WnxsDr, <las Meer, deii Nil. dii 
FlDeec mA •ih So-ii im All;;r»iciiii'ii : mit :\nen»hn>c >->\rht Hnbslmiitiii, welcbv vcr 



, der Stnsden nnminntcD, du«il'^I|^.j 
wte pcf-l »der WIMer-. 

T| dio Snbitaiithi, ndü^ heiiwIiDiii diu Foito. die Eponj'tiueii der 'M Tage 



il>-1. Dan Noniriini. woicilOH IUI Ac^iifloiiirii GHHiowenif irie In 'dm eoni- 
tiuliea Spnrdieit vxiBdnI. wiid darch du FflmiiiDiiin cnotEt, wje um neb au den in deo 
K <">■ ifS. lOli. 345, Nr. in upfillirleii Beä(äeLeD niioneigen kaiin. 
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Erster Anhang. 



Uebersidit der HieroglniheH mit phonetiscliem Werthe. 

nfcFgl,, § 4.) 

tHg rotKcnd« UcbuiicU gewUrt ob nlleUdut rolWlnUfia VcndeliiiiB i(er hiem- 
elfliUKlieii dianuten, wdtk« «liilMlKtiHbH wter iflUHsdni WaOi li^m, Bit Sd- 
wliEiii dw FnlypIiiHwx. Wir Inbea S9tse geMfeu, die plmcfisdiai Wothe befeangen, 
wrfahs die gebelme oder KiEgnuäscbe Sdvilt tUeKO ZeidHa beilegt. üiffiolie 
Hcliiifl, deren Hjnini wir td> im ZdUUer d« BimeHidai larUckierialgtii kOnnen and 
weleha scb unter den PtalDDKem Hm Sjetem colwickeLt, beroLt uT dem flknpliobiiclMa 
l*rindpe, welebes einem beliebigen Zeäcben den Lnt dos AnJkngsLdcliitAbenB sdnea ^1- 
libinhen Wcitheg edtr ärt Wortee oder mcbrerer WMer, wekbc ibm in der giiqireelienen 
Mprarlie cDii|irecbeD , beilg^. So ntrd X. B. dm SilbenteicbRi Dum diaer BdiriA in 
dorn einbi^bcn CdduiudIfd » und du BIU du Widder ^ badebM bald dM Cww- 
imdUd J (, buld i<:a OonMDanten |l i, <inn der Widder in der IgrptkdHd Sprad« bald 
dnrdi daa Wort ^> bild dnreh, du Wort ^ itf bmdduiet trird- En kam dies 

ifduineyilem milbin lüdit DDfuaeDd daa'der AtirDpfaonle heiwe«. 

I>& der tiiBl der SpnAe in Laufe d« Jafaibmdatt maadHm Weclisek nid Va^ 
indemigai (omU eonioBifinlier ab Totallacbor NeMi niteriw* W, w tat m sekoiBiiBi, 
itaaa dta An- nnd AnsUnle dar SQbeiudelien in vcnebkdaHn Epocban Öfter vBraohiadDn 
feind nnd dan die JUngera Annpradia der natikea idcbt mebr antaprichL So wniden x. B. 

■aa-, \J , ^ nnpriUigUeb ^ {[□ ip, aj ai, (pIMr aber HH*^ \o 

lyi, gMehwie bn Koptlieben ipi, Ulli and OSKfi gei|inKben. 

Soleba VertudenniEai bcticITcii hio|iUlrhlich die folgend« BiKhiliibeii : 

( ^.,_^.. fl.,^.,iH,. 
^. . . . I\..f\..\.. 

J . . . ■ 

^/ . . . 
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foUteben direh dl« U^nMlBfUE mid Abwerftmg du GchboiibiiUii 
UBlnloid«!) i. B. (]o «Her snd Ij^ in, S™» w 
° Iiywr Did p x>p, — idn und faf, ud dugM- 
tfobUiGsli flgdel ilct tOntg, L B. ^ = J s fO osd d| 



n der phoKb'sdi« Werth, dem der Bacfaitabe beigeftt^ iat, dtn Texten d« 
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Zweiter Anhang. 



Uebersicht der gebKiuGhlichsten generollen Determinativa. 
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ZWEI BILINQUE PAPYRI 
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LEIPZip. J. a HIN BICHS'S CHE BÜCHfiANDLÜNGI. 



QE00RAPHI80HE IN80HRIFTEN 

ALTÄeYPHSCHSB DENSmiM 

IU>-IH61V0ItIII)ll>eTBUE OKUIMEI.V 
rnlr«li(t «ordtt rind, baheo dIMBt ibMU iHEhMEeb Ho- 


IHl iniAMUllTUHlin'ELI.lf DKHAlllKLT 

r. DER H0RU6TEMPEL VON EDFU. 
IL DER HATHORTEWPEL VON DErJDERA 

ilh.L HIB riiiTrn um Sb unnian^ ur Tninu Im 
lU? ^^>[i»n [Inn i^iiDoraDoi^ inni rnw« bDd 


KALENDERli^ SCHRIFT EN. 




mii ipMnSamUBi Elnr iiih nwontll. i>u u^b nur 


EINER ÄGYPTISCHEN KÖNIGIN 


E'^^bn^^<^C^|!^>1^ ••tob din illicict:- 

HISTORISCKE OTSCHEIFTEN 

ALTÄGYPTISt'RER DENKJIXLEK. 
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